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WWK Versicherungen
HVK HEILEMANN VERSICHERUNGSKONTOR GMBH 
Am Kirchhof 5, 33034 Brakel-Siddessen
Telefon 05648 278, Fax 05648 573, kontakt@hvk-24.de, www.hvk-24.de

WWK Kombi 5 plus

SORGENFREIE AUSSICHTEN. 
DANK RUNDUMSCHUTZ.
Zeitgemäßer Versicherungsschutz der Extraklasse: 
Sichern Sie sich jetzt die fünf wichtigsten Absicherungen für Privathaushalte 
zu einem sagenhaft günstigen Beitrag.

Musik hallt durch alle Gassen
Mit einem Stern-Umzug durchs ganze Dorf feiert der
Spielmannszug Riesel mit zehn Gastkapellen sein 100-jähriges Bestehen

Der Vorstand mit der Vorsitzenden Hanna Lessmann, dem musikalischen Leiter Marcus Menne und dem 2. Vorsitzenden Florian Welle.Der Vorstand mit der Vorsitzenden Hanna Lessmann, dem musikalischen Leiter Marcus Menne und dem 2. Vorsitzenden Florian Welle.Der Vorstand mit der Vorsitzenden Hanna Lessmann, dem musikalischen Leiter Marcus Menne und dem 2. Vorsitzenden Florian Welle.Der Vorstand mit der Vorsitzenden Hanna Lessmann, dem musikalischen Leiter Marcus Menne und dem 2. Vorsitzenden Florian Welle.Der Vorstand mit der Vorsitzenden Hanna Lessmann, dem musikalischen Leiter Marcus Menne und dem 2. Vorsitzenden Florian Welle.
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Sitzung des Bezirksausschusses Beller
Donnerstag, 01.06.2023, 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Beller
Sitzung: Bezirksausschuss Beller
Termin: Donnerstag, 01.06.2023, 19:00 Uhr
Ort: Beller, Hembser Straße, Mehrzweckhalle
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Baumaßnahmen Dorfgemeinschaftshaus; Sachstand
2. Vergabe der Vereinsfördermittel 2023
3. Vergabe der Mittel 2023 nach Hauptsatzung
4. Vorstellung der Dorfchronik durch den Heimatpfleger

5. Bekanntgaben
6. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer
Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
7. Bekanntgaben
8. Anfragen der Mitglieder
Brakel, 22.05.2023
Hermann Steinhage
Vorsitzender des Bezirksausschusses
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»Stadtstrand 2023« auf
dem Marktplatz in Brakel
Der „Stadtstrand“ ist in Brakel
seit fünf Jahren - mit einer klei-
nen Unterbrechung während
der Corona-Pandemie - ein fes-
ter Bestandteil des städtischen
Veranstaltungskalenders. Auf-
grund der durchweg positiven
Resonanz der vergangenen Jah-
re bietet die Stadt auch in die-
sem Jahr wieder einen „Stadt-
strand“ an in der Zeit vom 18.
August bis zum 1. Oktober.
Bürgermeister Hermann Temme
lädt alle Brakeler Vereine und
Institutionen herzlich ein, sich
am Programm zu beteiligen und
die Aktionsfläche zu nutzen.
„Der Stadtstrand ist ein inno-
vatives Projekt, das in den ver-

Buntes Treiben auf dem Stadtstrand vor dem historischen Rathaus.Buntes Treiben auf dem Stadtstrand vor dem historischen Rathaus.Buntes Treiben auf dem Stadtstrand vor dem historischen Rathaus.Buntes Treiben auf dem Stadtstrand vor dem historischen Rathaus.Buntes Treiben auf dem Stadtstrand vor dem historischen Rathaus.

Jetzt Heizkostenhilfe
beantragen
Finanzielle Hilfen für Pellets, Heizöl und
Flüssiggas
Mitte Dezember 2022 kündigte die
Bundesregierung an, dass private
Haushalte aufgrund stark gestiege-
ner Energiekosten eine Härtefallhil-
fe für sogenannte nicht leitungsge-
bundene Energieträger erhalten sol-
len. Diese Härtefallhilfen sehen vor,
dass für den zwischen dem
01.01.2022 und 01.12.2022 getätig-
ten Kauf von Heizöl, Flüssiggas, Holz-
pellets, Holzhackschnitzel, Holzbri-
ketts, Scheitholz und Kohle bzw. Koks

eine anteilige Erstattung erfolgen
kann.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Die Hilfe erfolgt nur auf
Antrag und fließt nicht automatisch.
Für die Beantragung in NRW stehtFür die Beantragung in NRW stehtFür die Beantragung in NRW stehtFür die Beantragung in NRW stehtFür die Beantragung in NRW steht
nun ein entsprechendes Beantra-nun ein entsprechendes Beantra-nun ein entsprechendes Beantra-nun ein entsprechendes Beantra-nun ein entsprechendes Beantra-
gungsportal bereit.gungsportal bereit.gungsportal bereit.gungsportal bereit.gungsportal bereit.
Über den folgenden Link können Sie
überprüfen, ob Ihre Aufwendungen
erstattungsfähig sind und auch gleich
zum Antragsverfahren übergehen:
https://www.heizkostenhilfe.nrw/

STADTRADELN 2023 in
Brakel: Jeder Kilometer zählt
Vom 1. bis 21. Juni 2023 kann
wieder fleißig in die Pedale ge-
treten und so aktiv ein Beitrag
zum Klimaschutz geleistet
werden. STADTRADELN ist ein
Wettbewerb, bei dem es dar-
um geht, 21 Tage lang
möglichst viele Alltagswege
klimafreundlich mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Bei dem
bundesweiten Wettbewerb tre-
ten Städte und Gemeinden in
die Pedale. Brakels Klima-
schutzmanager Thomas Greger

freut sich auf eine tolle Aktion
und lädt alle Interessierten
ein, an der Klimaschutzkam-
pagne für die Stadt Brakel teil-
zunehmen. „Bilden Sie ein
Team oder treten Sie einem of-
fenen Team bei. Die gefahre-
nen Kilometer können im On-
line-Radelkalender unter
www.stadtradeln.de oder über
die App unter
www.stadtradeln.de/app ein-
tragen werden“, so der Klima-
schutzmanager.

gangenen Jahren viele Bürger
und Gäste unserer Stadt mit ei-
nem bunten Programm auf den
Markplatz geholt hat. Wir hof-
fen, dass der Strand auch in
diesem Jahr rege genutzt wird“,
so Hermann Temme. Für die Pla-

nung des Aktionszeitraums bit-
tet das Organisationsteam der
Stadt um eine kurze Anmel-
dung mit einer Anfrage für ei-
nen gewünschten Termin per
E-Mail an:
presse@brakel.de.
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Barrierefreie Umgestaltung der Südmauer
Einweihung mit Anwohnern und Bürgermeister Temme

Bürgermeister Hermann Temme durchtrennt das Flatterband zur „Einweihung der Südmauer“.Bürgermeister Hermann Temme durchtrennt das Flatterband zur „Einweihung der Südmauer“.Bürgermeister Hermann Temme durchtrennt das Flatterband zur „Einweihung der Südmauer“.Bürgermeister Hermann Temme durchtrennt das Flatterband zur „Einweihung der Südmauer“.Bürgermeister Hermann Temme durchtrennt das Flatterband zur „Einweihung der Südmauer“.

Zur „Einweihung“ ihrer Straße
hat Bürgermeister Hermann Tem-
me die Anwohner der Südmauer
am 9. Mai eingeladen. Die Stra-
ße war umfassend saniert und
umgebaut worden.
Im Rahmen eines städtebaulichen
Entwicklungskonzepts für den his-
torischen Stadtkern ist die Südmau-
er barrierefrei umgestaltet worden.
Baubeginn war Ende September
2021 mit dem ersten Bauabschnitt
vom Hanekamp bis zur Straße
Wolfskuhle. Der zweite Bauab-
schnitt ging von der Straße Wolfs-
kuhle bis zur Ostheimer Straße. Am
2. Dezember 2022 sind die Bau-
maßnahmen abgeschlossen wor-
den. Die Kosten der Maßnahme
betrugen insgesamt 753.000 Euro.
Gefördert wurde das Projekt mit 60
Prozent - also gut 451.800 Euro.
Der Eigenanteil für die Stadt Brakel
lag damit bei 301.200 Euro. Im Zuge
der Ausbauarbeiten wurden auch
die Straßenbeleuchtung und die da-
zugehörigen Kabel erneuert. Bür-
germeister Temme bedankte sich
bei den Anwohnern für ihre Geduld:
„Die Bauarbeiten sind mit Beein-
trächtigungen für Sie verbunden
gewesen. Lärm, Dreck, Umwege.
Das alles ist glücklicherweise jetzt

vorbei. Und das Ergebnis kann sich
sehen lassen.“ Ein weiterer Dank
des Bürgermeisters ging an die aus-
führende Firma Schönhoff aus Bra-
kel-Gehrden, das ausführende In-
genieur-Büro Turk aus Brakel-Sid-
dessen und an die beteiligten Mit-
arbeiter aus der Stadtverwaltung.

Ferien- und
Gästeprogramm 2023
Anmeldungen sind ab
dem 05. Juni 2023 möglich

Das 43. Ferien- und Gästepro-
gramm der Jugendfreizeitstät-
te Brakel bietet wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit vielen bewährten und auch
neuen Highlights. Das Pro-
grammheft 2023 liegt bereits
aus und kann zudem über
www.brakel.de heruntergela-
den werden.
Anmeldungen sind am 05. Juni
2023 in der Zeit von 09:00 -
12:00 Uhr und 14:00 - 16:00
Uhr persönlich in der Jugend-
freizeitstätte, Heilige Seele 1,
mit dem ausgefülltem Anmel-
deformular möglich. Das An-
meldeformular finden Sie im
Heft oder auf der Homepage
der Stadt Brakel
www.brakel.de.

Ab dem 06. Juni können sich
Interessenten ebenfalls im
Bürgerbüro der Stadt Brakel,
Verwaltungsnebenstelle, Am
Markt 6 in Brakel anmelden.
Bitte bringen Sie das ausge-
füllte Anmeldeformular mit.
Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis: Die per
Mail erfolgten Reservierungen
sind bitte innerhalb von drei
Tagen im Bürgerbüro zu bezah-
len. Die Teilnahme an den ver-
schiedenen Veranstaltungen ist
nur mit vorheriger nur mit vorheriger nur mit vorheriger nur mit vorheriger nur mit vorheriger AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
möglich.
Ohne das Engagement der vie-
len Ehrenamtlichen und Unter-
stützenden könnte die Fülle an
Veranstaltungen nicht angebo-
ten werden, diesen gilt daher
ein ganz großer Dank.

Das Ferienprogramm 2023 kann über www.brakel.de heruntergeladenDas Ferienprogramm 2023 kann über www.brakel.de heruntergeladenDas Ferienprogramm 2023 kann über www.brakel.de heruntergeladenDas Ferienprogramm 2023 kann über www.brakel.de heruntergeladenDas Ferienprogramm 2023 kann über www.brakel.de heruntergeladen
werden.werden.werden.werden.werden.
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Stadtverwaltung Brakel erinnert
an Abgabe der Grundsteuererklärung
Die Stadtverwaltung Brakel appel-
liert an alle Grundstückseigentümer-
innen und Grundstückseigentümer,
die ihre Grundsteuererklärung noch
nicht abgegeben haben, dies jetzt
nachzuholen. „Beim Finanzamt sind
immer noch nicht alle Erklärungen
eingegangen. Dies ist aber nötig da-
mit die Städte und Gemeinden mit
Unterstützung des Landes die neu-
en Hebesätze bestimmen können.
Als Kommune sind wir dringend auf
die Einnahmen der Grundsteuer an-
gewiesen. Damit sichern wir den
Betrieb der Kindergärten, Schwimm-
bäder und unserer Schulen“, so Do-
minik Schlenhardt, Leiter des Fach-
bereichs Finanzen.
Die Frist zur Abgabe der Grundsteu-
ererklärung ist am 31. Januar 2023
abgelaufen.
Ende Februar haben die Finanzäm-
ter begonnen, die Eigentümerinnen
und Eigentümer, die ihre Erklärung
noch nicht abgegeben haben, an die
Abgabe zu erinnern. „Sollten Sie
bereits abgegeben, aber dennoch
ein Erinnerungsschreiben erhalten
haben, melden Sie sich bitte bei Ih-
rem zuständigen Finanzamt“, erklärt
Schlenhardt. „In vielen Fällen lässt
sich der Sachverhalt am Telefon
schnell klären. Es kann zum Beispiel
bei der Eingabe ein Zahlendreher
passiert sein oder es ist versehentlich
das falsche Aktenzeichen angege-
ben worden.“ Die Finanzämter un-
terstützen mit einem ausführlichen
Online-Angebot unter
www.grundsteuer.nrw.de. Dort gibt
es alle wichtigen Informationen so-
wie Erklärvideos und Klick-Anleitun-
gen für die Abgabe der Erklärung mit
ELSTER. Auch das Grundsteuerpor-
tal (Geodatenportal) zum Abruf wich-
tiger Informationen zum Flurstück,
wie z.B. die Gemarkung, der Boden-
richtwert oder die Grundbuchblatt-
nummer, ist über die Plattform zu
erreichen. Zudem ist dort ein um-
fangreiches FAQ mit Antworten auf
die häufigsten Fragen zu finden.
Grundsteuer-Hotline steht zur Ver-

fügung
Für individuelle Rückfragen steht die
Grundsteuer-Hotline Montag bis Frei-
tag zur Verfügung. Der direkte Kon-
takt mit den Experten klappt am
besten nach 13 Uhr. Die Hotline des
Finanzamts Höxter ist unter der Ruf-
nummer 05271 969-1959 zu errei-
chen.
Was Sie zur Feststellung des Grund-
steuerwerts und zum weiteren Ab-
lauf wissen müssen:
Für jedes Grundstück und jeden Be-
trieb der Land- und Forstwirtschaft
muss eine Grundsteuererklärung ab-
geben werden. Grundstücke sind
beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamilien-

haus, Zweifamilienhaus, Miet-
wohngrundstück, Wohnungsei-
gentum, wie z. B. die klassische
Eigentumswohnung)

• Nichtwohngrundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstücke,
Geschäftsgrundstücke, Teilei-
gentum, sonstige bebaute
Grundstücke)

Die Frist zur Abgabe der Erklärung

ist am 31. Januar 2023 abgelaufen.
Es kann aber weiterhin noch abge-
geben werden.
Ende Februar hat die Finanzverwal-
tung begonnen, die Eigentümerinnen
und Eigentümer, die ihre Erklärung
noch nicht abgegeben haben, an die
Abgabe zu erinnern. Sollten Sie der
Meinung sein, die Erklärung bereits
abgegeben zu haben, melden Sie
sich bitte dennoch bei ihrem Finanz-
amt.
Wird die Grundsteuererklärung
weiterhin nicht abgegeben, werden
die Finanzämter die Besteuerungs-
grundlagen schätzen. Auch nach ei-
ner Schätzung vom Finanzamt, be-
steht weiterhin die Pflicht zur Abga-
be der Erklärung.
Bis zum Ablauf des Kalenderjahres
2024 berechnen und erheben die
Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen
Rechtslage. Ab dem 1. Januar 2025
ist der neu festzustellende Grund-
steuerwert maßgeblich für die zu leis-
tende Grundsteuer an die Städte
und Gemeinden. Somit sind Grund-
steuerzahlungen nach neuem Recht

ab dem 1. Januar 2025 zu leisten.
Möglichkeiten der Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und abge-
ben. Papier-Vordrucke gibt es
beim Finanzamt.

Serviceangebote der Finanzverwal-
tung:
• Ausführliche Informationen,

Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vide-
os zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanzver-
waltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter
05271 969-1959
(Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr)

• Grundsteuerportal (Geodaten-
portal):
www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de

Konten der Stadt Brakel: Neue Bankverbindung
Die Stadt Brakel möchte auf-
grund der Fusion der Sparkasse
Höxter mit der Sparkasse Pader-
born-Detmold auf die Änderung
der Bankverbindung ab dem 22.
Mai 2023 hinweisen:
Bitte passen Sie Ihre Einzugser-

mächtigungen entsprechend an.
Die alte Bankverbindung bei der
Sparkasse Höxter, DE90 4725 1550
0000 0009 01, wird ab dem 22.
Mai 2023 durch die neue Bank-
verbindung bei der Sparkasse Pa-
derborn-Detmold-Höxter: IBAN

DE44 4765 0130 0000 0009 01
ersetzt. Wir möchten Sie daher
bitten, Ihre Überweisungen ab
dem 22. Mai 2023 auf das Konto
bei der Sparkasse-Paderborn-
Detmold-Höxter zu tätigen und
Ihre Einzugsermächtigungen

ebenfalls anzupassen, sofern Sie
eine neue Kontonummer durch die
Fusion der Sparkassen erhalten
haben.
Sparkasse Paderborn-Detmold-
Höxter: IBAN
DE44 4765 0130 0000 0009 01
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Seniorenveranstaltung Freilichtbühne 15.07.2023
Anmeldungen sind bis zum 23. Juni 2023 möglich
Bürgermeister Hermann Temme
lädt im Namen des Rates und
der Verwaltung alle Bürgerinnen
und Bürger der Großgemeinde
Brakel ab 70 Jahren wieder ganz
herzlich zu einer Veranstaltung
mit Kaffee und Kultur nach Bö-
kendorf ein. Die Seniorenveran-
staltung findet am Samstag, 15.Samstag, 15.Samstag, 15.Samstag, 15.Samstag, 15.
Juli 2023 um 14.15 UhrJuli 2023 um 14.15 UhrJuli 2023 um 14.15 UhrJuli 2023 um 14.15 UhrJuli 2023 um 14.15 Uhr statt.
Zunächst erfolgt ein gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen in der Stadthalle Bra-
kel. Anschließend schließt sich
gegen 16:00 Uhr der Besuch des
Stückes „Big Fish“ auf der Frei-
lichtbühne Bökendorf an.
Das Teilnehmerentgelt beträgt
10,00 Euro je Person10,00 Euro je Person10,00 Euro je Person10,00 Euro je Person10,00 Euro je Person. Dieses
kann zusammen mit der Anmel-
dung direkt im Bürgerbüro der
Stadt Brakel abgegeben werden.
Es ist bitte Folgendes zu be-
achten:
1. Zahlen Sie bitte den Betrag
bis spätestens 23.06.2023spätestens 23.06.2023spätestens 23.06.2023spätestens 23.06.2023spätestens 23.06.2023 di-
rekt im Bürgerbüro (Verwal-
tungsnebenstelle, Am Markt 6
in Brakel) ein oder überweisen
Sie auf eines der Konten der
Stadtkasse Brakel.
2. Bei einer Überweisung geben
Sie bitte unbedingt das nach-
stehende Buchungszeichen so-
wie Ihre Anschrift an (Sie erspa-
ren dadurch Rückfragen bei der
Bank und sichern sich Ihre Teil-

nahmebestätigung)
351000-01/446100 - Erika351000-01/446100 - Erika351000-01/446100 - Erika351000-01/446100 - Erika351000-01/446100 - Erika
Mustermann, Beispielstraße 1Mustermann, Beispielstraße 1Mustermann, Beispielstraße 1Mustermann, Beispielstraße 1Mustermann, Beispielstraße 1
3. Geben oder senden Sie die aus-
gefüllte Anmeldung bitte vor demvor demvor demvor demvor dem
23. Juni 202323. Juni 202323. Juni 202323. Juni 202323. Juni 2023 an die Stadt Bra-
kel zurück! (Kann auch bei einer
Einzahlung direkt im Bürgerbüro
abgegeben werden).
4. Bitte füllen Sie auf der Anmel-

dung auch die entsprechenden An-
gaben zu dem Beförderungsan-
gebot aus.
Für die Hin- und Rückfahrt sowie
die Fahrt von der Stadthalle
Brakel zur Freilichtbühne wer-
den Omnibusse eingesetzt. Die
Abfahrtszeiten aus den einzel-
nen Stadtbezirken werden den
Teilnehmerinnen und Teilneh-

Sperrung der Bahnhofstraße ab 15. Mai
Am 15. Mai ist der Ausbau der
Bahnhofstraße gestartet. Dies
betrifft den Bereich vom Sie-
chenbach aus bis zur Einfahrt
der Straße Im Schild. Für diese
Arbeiten wurde die komplette
Bahnhofstraße für den Kfz-Ver-
kehr voll gesperrt. Für Fußgän-
ger bleibt die Straße geöffnet,
ebenso für den Anliegerver-
kehr. Im Zuge der Straßenbau-
arbeiten werden auch die Was-
serleitung und die Straßenbe-
leuchtungskabel erneuert. Die
Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich bis Ende 2023 dau-
ern. Die Stadt bittet die Bür-
ger um Verständnis.

Die Bahnhofstraße ist aufgrund von Baumaßnahmen voll gesperrt.Die Bahnhofstraße ist aufgrund von Baumaßnahmen voll gesperrt.Die Bahnhofstraße ist aufgrund von Baumaßnahmen voll gesperrt.Die Bahnhofstraße ist aufgrund von Baumaßnahmen voll gesperrt.Die Bahnhofstraße ist aufgrund von Baumaßnahmen voll gesperrt.

mern nach dem Meldeschluss
mitgetei l t .
Anmeldungen und Einzahlungen
nach dem 23.06.2023 können aus
organisatorischen Gründen nicht
mehr berücksichtigt werden!
Bürgermeister Hermann Temme
freut sich, viele Bürgerinnen und
Bürger bei dieser Veranstaltung
begrüßen zu dürfen.
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Riesel (bb). Mehr Musik geht
nicht. Mit dem wohl größten Mu-
sikumzug in der Geschichte des
Dorfes, hat der Spielmannszug
Riesel am Samstag sein 100-jäh-
riges Bestehen gefeiert. Vor drei
Jahren hat die Brakeler Ortschaft
Riesel ihr 1.100-jähriges Beste-
hen gefeiert. Aber so viel Musik
wie am Samstag hat das Dorf noch
nie gesehen. Zehn Blaskapellen,
Spielmanns- und Fanfarenzüge
gratulierten dem Spielmannszug
Riesel auf musikalische Weise.
Insgesamt rund und 250 Musiker-
innen und Musiker zogen musi-
zierend durch das Dorf. „Wir ha-
ben den Festumzug in drei Teile
geteilte und lassen ihn auf drei
Routen durch den Ort ziehen und
kehren dann sternförmig zur Hal-
le zurück, so können wir alle Stra-
ßen und Siedlungsteile an dem
Festumzug teilhaben lassen“,
sagte der musikalische Leiter des
Rieseler Spielmannszugs, Marcus
Menne.
Aus Brakel nahmen die Stadtka-
pelle und der Spielmannszug im
Bürgerschützenverein. Auch Er-
keln war mit dem Spielmanns- und
Fanfarenzug und der Blaskapelle
mit zwei Musikformationen ver-
treten. Weiter waren der Feuer-
wehr-Spielmannszug aus Hemb-
sen, die Fanfarenvereinigung aus
Siddessen, der Musikverein Bö-
kendorf, die Oberwälder Blaska-
pelle aus Bellersen, der Spiel-
mannszug aus Istrup und der
Spielmannszug Ottbergen bei
dem Festumzug dabei. Zahlreiche
Vereine aus Riesel und dem Bra-
keler Stadtgebiet begleitet den
Umzug mit Fahnenabordnungen.
Nach dem Umzug gab es in der
Dorfgemeinschaftshalle noch Prä-
sentations-Vorspiel aller teilneh-
menden Musikformationen. „Wir
sind sehr froh, dass wir dieses
Fest organisieren durften und so
zur Geschichte des Vereins bei-
tragen konnten“, sagte die Vor-
sitzende Hanna Lessmann. „Mu-
sikformationen wie der Spiel-

Landrat Michael Stickeln (r.) übergibt der Vorsitzenden Hanna Lessmann, die Jubiläumsurkunde im BeiseinLandrat Michael Stickeln (r.) übergibt der Vorsitzenden Hanna Lessmann, die Jubiläumsurkunde im BeiseinLandrat Michael Stickeln (r.) übergibt der Vorsitzenden Hanna Lessmann, die Jubiläumsurkunde im BeiseinLandrat Michael Stickeln (r.) übergibt der Vorsitzenden Hanna Lessmann, die Jubiläumsurkunde im BeiseinLandrat Michael Stickeln (r.) übergibt der Vorsitzenden Hanna Lessmann, die Jubiläumsurkunde im Beisein
des 2. Vorsitzenden Florian Welle (l.) und dem musikalischen Leiter Marcus Menne.des 2. Vorsitzenden Florian Welle (l.) und dem musikalischen Leiter Marcus Menne.des 2. Vorsitzenden Florian Welle (l.) und dem musikalischen Leiter Marcus Menne.des 2. Vorsitzenden Florian Welle (l.) und dem musikalischen Leiter Marcus Menne.des 2. Vorsitzenden Florian Welle (l.) und dem musikalischen Leiter Marcus Menne.

Angeführt von Rieseler Spielleuten zieht der Festumzug in drei verschiedenen Zügen durch den ganzen Ort.Angeführt von Rieseler Spielleuten zieht der Festumzug in drei verschiedenen Zügen durch den ganzen Ort.Angeführt von Rieseler Spielleuten zieht der Festumzug in drei verschiedenen Zügen durch den ganzen Ort.Angeführt von Rieseler Spielleuten zieht der Festumzug in drei verschiedenen Zügen durch den ganzen Ort.Angeführt von Rieseler Spielleuten zieht der Festumzug in drei verschiedenen Zügen durch den ganzen Ort.

mannszug Riesel sollten uns
als gesellschaftliches Vorbild
dienen, den die Musik lehrt
uns, dass es darauf ankommt,
im harmonischen Zusammen-
spiel das Miteinander zu ge-
stalten und nicht einfach nur
die anderen zu übertönen.“,
sagte Landrat Michael Stickeln
in seinem Grußwort. Die stell-

vertretende Brakeler Bürger-
meisterin Ursula Grewe lobt
den Spielmannszug Riesel als
einen wichtigen kulturellen
Träger der Ortschaft, der mit
seiner erfolgreichen Jugendar-
beit auch ganz wesentlich zur
Identifikation der nachwach-
senden Generationen mit dem
Heimatdorf beitrage.
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Bei Dränglern cool bleiben

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-
ooooo

Während die Zahl der Verkehrsunfäl-
le mit Personenschäden laut Statistik
weiter zurückgeht, nehmen Karam-
bolagen aufgrund von zu dichtem Auf-
fahren immer mehr zu. Drängeln ist
neben überhöhter Geschwindigkeit
eine der beiden häufigsten Unfallur-
sachen. Wenn es auf Deutschlands
Autobahnen zum Crash kommt, sind
in der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im Spiel,
wie Polizei und Verkehrssicherheits-
experten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler zu
tun hat, kann dabei schnell selbst in
Hektik oder in Wut geraten. Beides
ist die denkbar schlechteste Reakti-
on. Stattdessen muss die Devise lau-
ten: Immer ruhig bleiben. Denn Ärger
oder Wut haben auf der Autobahn,
aber auch im Straßenverkehr gene-
rell nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen und
Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Drängler

unter Druck gesetzt fühlt, sollte man
nicht hartnäckig auf seinem Recht
bestehen, sondern dem nervenden
Zeitgenossen möglichst schnell das
Überholen ermöglichen - ohne Hek-
tik und ohne andere Autofahrer in
Bedrängnis zu bringen. Ebenso gilt es
zu vermeiden, die Bedrängnis, in die
man durch den aufdringlichen Hinter-
mann gebracht wird, an das voraus-
fahrende Fahrzeug weiterzugeben,
indem man sich diesem zu sehr nä-
hert. Denn daraus können unliebsa-
me Kettenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situationen
ist es ebenfalls ratsam, bei einem
eigenen Überholvorgang immer
wieder - alle fünf bis zehn Sekunden
raten die Fachleute - zu kontrollieren,
dass man nicht ein schnelleres Fahr-
zeug hinter sich behindert. Manche
Autofahrer begehen den Fehler, wenn
ein Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht, des-
sen Fahrer zu provozieren, indem sie

den Überholvorgang unnötig lang
ausdehnen bei möglichst geringem
Tempo. Diese Verkehrsteilnehmer
sollten erstens das allgemeine
Rechtsfahrgebot in Deutschland nicht

vergessen und sich zweitens darüber
klar sein, dass sie mit ihrem Verhal-
ten dem Eskalieren einer solchen
Situation Vorschub leisten können.
(mid/ak-o)
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Ein Fest für die ganze Familie
Die Stadt feiert mit tausenden Besuchern ihre traditionelle
Frühlingskirmes mit Angeboten für Kinder und einem verkaufsoffenen Sonntag

Landrat Michael Stickeln, Pädagogin Melanie Hecker, Werbering-Vorstand Bernhard Fischer und dieLandrat Michael Stickeln, Pädagogin Melanie Hecker, Werbering-Vorstand Bernhard Fischer und dieLandrat Michael Stickeln, Pädagogin Melanie Hecker, Werbering-Vorstand Bernhard Fischer und dieLandrat Michael Stickeln, Pädagogin Melanie Hecker, Werbering-Vorstand Bernhard Fischer und dieLandrat Michael Stickeln, Pädagogin Melanie Hecker, Werbering-Vorstand Bernhard Fischer und die
stellvertretende Brakeler Bürgermeisterin Ursula Grewe mit Nachwuchsforschern.stellvertretende Brakeler Bürgermeisterin Ursula Grewe mit Nachwuchsforschern.stellvertretende Brakeler Bürgermeisterin Ursula Grewe mit Nachwuchsforschern.stellvertretende Brakeler Bürgermeisterin Ursula Grewe mit Nachwuchsforschern.stellvertretende Brakeler Bürgermeisterin Ursula Grewe mit Nachwuchsforschern.

Die Feststraße Am Thy wird zur Forschermeile für Kinder.Die Feststraße Am Thy wird zur Forschermeile für Kinder.Die Feststraße Am Thy wird zur Forschermeile für Kinder.Die Feststraße Am Thy wird zur Forschermeile für Kinder.Die Feststraße Am Thy wird zur Forschermeile für Kinder.

Tolle Stimmung beim Brakeler Stadtfest.Tolle Stimmung beim Brakeler Stadtfest.Tolle Stimmung beim Brakeler Stadtfest.Tolle Stimmung beim Brakeler Stadtfest.Tolle Stimmung beim Brakeler Stadtfest.

Brakel (bb). Rockmusik, Kir-
mestrubel, Mitmachzirkus,
Flohmarkt und Forscherfest. Es
lässt sich gar nicht alles in ei-
nem Satz aufzählen, was von
Freitag bis Sonntag tausende
Besucher zum Brakeler Früh-
lingsstadtfest gelockt hat. Das
Stadtfest im Frühling wird
maßgeblich vom Werbering der
Brakeler Innenstadtbetriebe
organisiert. „Wir haben uns
erneut sehr darum bemüht, ein
breites Angebot zu organisie-
ren, das insbesondere auch Fa-
milien ansprechen soll“, sagte
der Werberingvorsitzende Mi-
chael Bunne. Das ist gelungen.
Ein besonderer Höhepunkt war
das vom Verein Natur- und
Technik organisierte Forscher-
fest am Samstag. „Unser An-
satz ist einfach erklärt und in
seiner Wirkung doch sehr um-

fassend: Wir begeistern. Wir er-
möglichen Ausprobieren. So
schaffen wir nachhaltiges In-
teresse an naturwissenschaft-
lich-technischen Berufen“,
sagte Vorstand Gerhard Anto-
ni. Der Verein Natur und Tech-
nik im Kreis Höxter fördert
MINT-Fächer entlang der ge-
samten Bildungskette von der
Kita über die Laufbahn in allen
Schulformen bis zum Abschluss
der Ausbildung. In Brakel konn-
ten Kinder und Jugendliche die
MINT-Förderung im Kreis Höx-
ter kennenlernen. „Hier kön-
nen Kinder spielerisch die Sin-
ne schärfen“, sagte Landrat

Michael Stickeln.
Drumherum gab es viel Unter-
haltung und Abwechslung. „Es
ist dem Werbering wieder ge-
lungen, ein sehr attraktives
Stadtfest auf die Beine zu stel-
len“, lobte die stellvertreten-
de Bürgermeisterin Ursula
Grewe. Landrat Michael Sti-
ckeln wertete den Brakeler
Werbering als besonders akti-
ve und engagierte Interessens-
gemeinschaft.
„Es ist der Werbering, der sich
dafür einsetzt, dass Brakel
noch immer eine höchst lie-
benswerte Einkaufsstadt ist
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und darum möchte ich ganz direkt
an die Brakeler Bürgerinnen und
Bürger appellieren, dass sie die-
ses tolle Einzelhandelsangebot vor
Ort nutzen und nicht in andere
Städte fahren, sondern mit ihrem
Konsumverhalten dazu beitragen,

dass Brakel auch in Zukunft so lie-
benswert und lebenswert bleibt.“
Die Nagelprobe fand direkt am
verkaufsoffenen Sonntag statt,
der von vielen Stadtfestbesu-
chern ausgiebig zum Shoppen
genutzt wurde.

Das Brakeler Stadtfest ist eröffnetDas Brakeler Stadtfest ist eröffnetDas Brakeler Stadtfest ist eröffnetDas Brakeler Stadtfest ist eröffnetDas Brakeler Stadtfest ist eröffnet

Das Berliner Duo Felice und Cortes Young bringt Singer-Songwriting mitDas Berliner Duo Felice und Cortes Young bringt Singer-Songwriting mitDas Berliner Duo Felice und Cortes Young bringt Singer-Songwriting mitDas Berliner Duo Felice und Cortes Young bringt Singer-Songwriting mitDas Berliner Duo Felice und Cortes Young bringt Singer-Songwriting mit
Artistik und Straßentheater zusammen.Artistik und Straßentheater zusammen.Artistik und Straßentheater zusammen.Artistik und Straßentheater zusammen.Artistik und Straßentheater zusammen.

Der Werberingvorsitzende Michael Bunne beim Fassanstich.Der Werberingvorsitzende Michael Bunne beim Fassanstich.Der Werberingvorsitzende Michael Bunne beim Fassanstich.Der Werberingvorsitzende Michael Bunne beim Fassanstich.Der Werberingvorsitzende Michael Bunne beim Fassanstich.
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Ferienzeit - Reisezeit
Kinderchor „Putzmunter“ gibt Konzert in Frohnhausen

Kinder von „Little Friends-Putzmunter“ präsentieren das zukünftige Outfit.Kinder von „Little Friends-Putzmunter“ präsentieren das zukünftige Outfit.Kinder von „Little Friends-Putzmunter“ präsentieren das zukünftige Outfit.Kinder von „Little Friends-Putzmunter“ präsentieren das zukünftige Outfit.Kinder von „Little Friends-Putzmunter“ präsentieren das zukünftige Outfit.

„Ferienzeit - Reisezeit“, so lau-
tet das Motto des Sommerfest-
Konzertes des Kinderchores „Litt-
le Friends - putzmunter“ am 11.
Juni ab 15 Uhr in der Heggehalle
Frohnhausen.
Erstmals werden die Kinder aus
Altenheerse, Auenhausen, Brakel,
Dringenberg, Frohnhausen, Gehr-
den, Herste und Siddessen mit ei-
nem choreigenen T-Shirt auftre-
ten. Diese Anschaffung wurde
durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Vereinigten Volksbank
Brakel und der EAM Kassel er-
möglicht. Die Little Friends wer-
den das T-Shirt mit Freude tragen
und entsprechend motiviert ihren
Gesang auswendig darbieten.
Für dieses Konzert hat der musi-
kalische Leiter, Andreas Lehnert
aus Schlangen, ein erfrischendes
Programm, passend zum diesjäh-
rigen Motto, aus der Wekt der
Pop-Musik zusammengestellt.
Die Zuhörer werden von der Freu-
de und Motivation der Kinder beim
freien und gemeinsamen Singen
begeistert sein.
Im Rahmen des Konzertes wer-

den die Kinder auch das Anfang
des Jahres im Rahmen des Fan-
Projektes „40 Jahre Tabaluga“
einstudierte Lied „Ich wollte nie

erwachsen sein“ präsentieren.
Die Little Friends sowie das Chor-
Eltern-Team freuen sich auf vie-
le Zuhörer und insbesondere auf

das Kommen von Familien mit
Kindern, um diese für ein Mit-
singen in einem Kinderchor zu
begeistern.

Der ADFC bittet um Rücksicht
Das Frühjahr lockt bei herrlichem
Wetter die Fahrradfahrer vermehrt
auf die Straßen. Damit verbunden
bittet der ADFC die Autofahrer um

Rücksicht auf die Fahrradgefährte.
„Als Autofahrer in Städten wie
Münster z.B. ist man es gewohnt,
dass viele Fahrradfahrer

unterwegs sind, eigene Spuren
benutzen, oder gar Vorfahrt ge-
genüber den Autos haben“ be-
merkt Jutta Fritzsche vom ADFC.
Hier in einer ländlichen Region
siegt meistens noch das Auto. Der
Radverkehr in den Städten des
Kreises Höxter läuft keineswegs
eigenständig oder priorisiert. „Da-
ran müssen wir verstärkt arbei-
ten. Das Rad muss voll in den
Strassenverkehr integriert wer-
den“, so der Vorsitzende des ADFC
Christian Schneider. Teils enden
Fahrradwege auf Kreis-, Landes-
oder sogar Bundesstrasssen, der
Fahrradfahrer muss diese queren
oder sie als „Fahrradweg“ benut-
zen, was zu prekären Situationen
führen kann. Die zu befahrenen
Straßen sind schmal, die Autos
fahren schnell, die LKWs und Tre-
cker haben wenig Platz. „Und

ADFC-Aktiventreff
Am 2. Juni treffen sich
ADFC-Mitglieder des Kreisverbandes
Höxter und Interessierte

ab 17 Uhr
 zum Interessen-Austausch im Strul-
lenkrug in Höxter,

Hennekenstrasse 10.
Das Hauptthema sind Ideen zum re-
gionalen Radverkehr.

dann sollen die Fahrradfahrer si-
cher unterwegs sein. Das geht
leider gar nicht, hier müssen Lö-
sungen geschaffen werden“, är-
gert sich der 2. Vorsitzende Klaus
Knetschke, denn es passiert in
einigen Regionen einfach zu we-
nig. Und es fahren nicht nur die
Zweiräder, viele Eltern sind mit
ihren Kindern im Anhänger
unterwegs und es verbreitet sich
weiter das Liegerad, da sind an-
dere Ausmasse zu bedenken. So-
wohl die Fahrradfahrer haben vie-
le gefährliche Situationen in den
Griff zu bekommen, als auch die
Autofahrer heikle Herausforderun-
gen zu berücksichtigen. „Bis die
Vorraussetzungen für eine Fahr-
rad-starke Region getroffen sind,
sollten alle Parteien besonders
aufeinander Rücksicht nehmen“,
resümiert Axel Bunge vom ADFC.
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Goldankauf Genc in Bad Driburg und Paderborn
Kompetente Beratung und faire Preise - seit über zehn Jahren in der Badestadt

Anzeige

Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, Dis-
kretion und Erfahrung - dafür
steht der „Driburger Gold-an-
kauf“ nun schon im zwölften Jahr
in der Badestadt. Wer seine al-
ten Schätze, Wertanlage oder
Erbstücke zu einem seriösen und
fairen Preis verkaufen möchte,
der ist in dem familiär geführten
Geschäft im Herzen von Bad Dri-
burg genau richtig und kann
zudem vom momentan wieder
sehr hohen Goldpreis profitie-
ren. Auch eine kostenlose Schät-
zung und Beratung ist möglich.
„Der Goldpreis ist weiterhin„Der Goldpreis ist weiterhin„Der Goldpreis ist weiterhin„Der Goldpreis ist weiterhin„Der Goldpreis ist weiterhin
hoch. Eine Expertise lohnt sichhoch. Eine Expertise lohnt sichhoch. Eine Expertise lohnt sichhoch. Eine Expertise lohnt sichhoch. Eine Expertise lohnt sich
also immer“, sagt Expertin Ra-also immer“, sagt Expertin Ra-also immer“, sagt Expertin Ra-also immer“, sagt Expertin Ra-also immer“, sagt Expertin Ra-
hil Genc. „Jetzt ist der richtigehil Genc. „Jetzt ist der richtigehil Genc. „Jetzt ist der richtigehil Genc. „Jetzt ist der richtigehil Genc. „Jetzt ist der richtige
Zeitpunkt, seine Familienerb-Zeitpunkt, seine Familienerb-Zeitpunkt, seine Familienerb-Zeitpunkt, seine Familienerb-Zeitpunkt, seine Familienerb-
stückstückstückstückstücke oder als e oder als e oder als e oder als e oder als WWWWWertanlage ge-ertanlage ge-ertanlage ge-ertanlage ge-ertanlage ge-
kauftes Gold aus dem kauftes Gold aus dem kauftes Gold aus dem kauftes Gold aus dem kauftes Gold aus dem TTTTTresor zuresor zuresor zuresor zuresor zu
holen, und für einen sehr gutenholen, und für einen sehr gutenholen, und für einen sehr gutenholen, und für einen sehr gutenholen, und für einen sehr guten
Preis zu verkaufen“, sagt diePreis zu verkaufen“, sagt diePreis zu verkaufen“, sagt diePreis zu verkaufen“, sagt diePreis zu verkaufen“, sagt die
Inhaberin des Goldankaufs.Inhaberin des Goldankaufs.Inhaberin des Goldankaufs.Inhaberin des Goldankaufs.Inhaberin des Goldankaufs.
An der Langen Straße 94 bieten
sie und ihre Mitarbeiterin Edel-
gard Grau eine kompetente und
freundliche Beratung. Die Zufrie-
denheit der Kunden stand und
steht dabei immer an erster Stel-
le. „Viele kommen auf Empfeh-
lung zu uns“, freut sich Rahil
Genc über den großen Zuspruch.
Neben Goldschmuck bewertet
das erfahrene Team des „Dribur-
ger Goldankauf“ auch Schmuck
oder Münzen aus Silber, Platin
oder Palladium, Diamanten, ver-
silberte Bestecke, Teller und Be-
cher aus Zinn sowie Marken-Uh-
ren, Perlen und Bernstein. In ent-
spannter Atmosphäre schät-zen
die Experten den Wert der

Schmuckstücke aus Gold, Silber
oder anderen Edelmetallen
jederzeit grammgenau und unver-
bindlich im Beisein des Kunden.
„Goldverkauf ist Ver-trauenssa-

che“, weiß Rahil Genc.
Schätzung und Beratung sind
selbstverständlich kostenlos und
es besteht absolut keine Verpflich-
tung zum Verkauf. „Dabei bieten
wir Ihnen gerne auch einen Kaf-
fee oder ein Glas Wasser an. Denn
wir möchten, dass Sie sich bei

Rahil Genc und ihre Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten kostenlos undRahil Genc und ihre Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten kostenlos undRahil Genc und ihre Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten kostenlos undRahil Genc und ihre Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten kostenlos undRahil Genc und ihre Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten kostenlos und
unverbindlich. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Erfahrung sind die Grund-unverbindlich. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Erfahrung sind die Grund-unverbindlich. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Erfahrung sind die Grund-unverbindlich. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Erfahrung sind die Grund-unverbindlich. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Erfahrung sind die Grund-
lage für das große Vertrauen der Kunden.lage für das große Vertrauen der Kunden.lage für das große Vertrauen der Kunden.lage für das große Vertrauen der Kunden.lage für das große Vertrauen der Kunden.

uns wohl und vor allem gut be-
raten fühlen. Vergleichen Sie
gerne auch andere Angebote“,
betont Rahil Genc. Nach ei-
nem Verkauf wird der Erlös bar
ausgezahlt oder kann auf
Wunsch auch auf das Konto des
Kunden überwiesen werden.
Seit vielen Jahren ist die Fami-
lie Genc nun schon an zwei
Standorten, in der Badestadt
und in Paderborn, kompeten-
ter Ansprechpartner für die
Wert-ermittlung von Schmuck,
Münzen oder Edelsteinen. Pa-
derborn betraten Yusuf Genc
und Birgit Ernst die Kunden
ebenso erfahren und unver-
bindlich wie das Team in Bad
Driburg. „Gerne kommen wir
nach vorheriger Terminver-ein-
barung auch zu Ihnen nach
Hause, um Ihre Schmuckstü-
cke zu bewerten“, so Rahil
Genc.
„Bei unseren vielen zufriede-
nen Stammkunden bedanken
wir uns für ihr Vertrauen und
ihre Treue. Wir freuen uns, Sie
auch weiterhin in unserer Fili-
ale an der Langen Straße in
Bad Driburg und in unserem
Geschäft am Paderborner Kö-
nigsplatz 18 begrüßen zu dür-
fen“, betont Rahil Genc. Gerne
auch nach vorheriger telefoni-
scher Termin-absprache unter
0177/75 44 39 8 oder
(0 52 53) 86 89 51 8.
Das Geschäft im Herzen der
Badestadt ist unter der Woche
von 10 bis 17 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 13 Uhr geöff-
net. Weitere Informationen gibt
es auch im Internet unter
www.padergold.de.
(SR)

Die Schmuckstücke oder andere Wertgegenstände werden vor denDie Schmuckstücke oder andere Wertgegenstände werden vor denDie Schmuckstücke oder andere Wertgegenstände werden vor denDie Schmuckstücke oder andere Wertgegenstände werden vor denDie Schmuckstücke oder andere Wertgegenstände werden vor den
Augen des Kunden geschätzt. Transparenz und Offenheit ist dem TeamAugen des Kunden geschätzt. Transparenz und Offenheit ist dem TeamAugen des Kunden geschätzt. Transparenz und Offenheit ist dem TeamAugen des Kunden geschätzt. Transparenz und Offenheit ist dem TeamAugen des Kunden geschätzt. Transparenz und Offenheit ist dem Team
des Goldankaufs ganz besonders wichtig.des Goldankaufs ganz besonders wichtig.des Goldankaufs ganz besonders wichtig.des Goldankaufs ganz besonders wichtig.des Goldankaufs ganz besonders wichtig.

Die Filiale in der Badestadt besteht bereits im elften Jahr.Die Filiale in der Badestadt besteht bereits im elften Jahr.Die Filiale in der Badestadt besteht bereits im elften Jahr.Die Filiale in der Badestadt besteht bereits im elften Jahr.Die Filiale in der Badestadt besteht bereits im elften Jahr.
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Warum Eiweiß im Alter so wichtig ist
Mit Sport und Proteinen stark, gesund und selbstständig bleiben

Schlemmen ist erlaubt, dabei sollte man aber auf einen ausreichenden Proteinanteil achten.Schlemmen ist erlaubt, dabei sollte man aber auf einen ausreichenden Proteinanteil achten.Schlemmen ist erlaubt, dabei sollte man aber auf einen ausreichenden Proteinanteil achten.Schlemmen ist erlaubt, dabei sollte man aber auf einen ausreichenden Proteinanteil achten.Schlemmen ist erlaubt, dabei sollte man aber auf einen ausreichenden Proteinanteil achten.
Foto: djd/BioNorm-Forschung/Fotolia.com/Monkey BusinessFoto: djd/BioNorm-Forschung/Fotolia.com/Monkey BusinessFoto: djd/BioNorm-Forschung/Fotolia.com/Monkey BusinessFoto: djd/BioNorm-Forschung/Fotolia.com/Monkey BusinessFoto: djd/BioNorm-Forschung/Fotolia.com/Monkey Business

Vital und tatkräftig zu sein, ist
für die meisten Menschen in jün-
geren Jahren eine Selbstver-
ständlichkeit. Mit der Zeit je-
doch gerät diese jugendliche
Power in Gefahr. Denn bereits
ab etwa dem 30. Lebensjahr be-
ginnt im Körper ein physiologi-
scher Umbau: „Es ist so, dass
wir mit steigendem Alter zuneh-
mend Muskelmasse abbauen,
dafür aber der Anteil an Körper-
fett steigt. Wir verlieren Kraft
und Ausdauer“, erklärt Dr. Jutta
Doebel, Apothekerin und Ernäh-
rungsexpertin aus Erftstadt.
Muskelschwund, auch Sarkope-
nie genannt, führt langfristig zu
Gebrechlichkeit, Schwäche und
Balancestörungen. Um Gesund-
heit, Selbstständigkeit und Le-
bensqualität möglichst bis ins
hohe Alter zu bewahren, sollten
wir daher frühzeitig entgegen-
wirken.
Proteine sind essenziell für dieProteine sind essenziell für dieProteine sind essenziell für dieProteine sind essenziell für dieProteine sind essenziell für die
MuskelnMuskelnMuskelnMuskelnMuskeln
„Je besser wir die Muskulatur
durch eine gesunde und auch
proteinreiche Kost sowie aus-
reichend Bewegung unterstüt-
zen, desto besser können wir
unsere Kraft erhalten“, so Dr.
Doebel. Proteine sind essenzi-
elle Bausteine für das Muskel-
gewebe. Infos und Tipps hierzu
gibt es etwa unter
www.bionorm.de. Der erhöhte
Bedarf älterer Menschen ist al-
lein durch Milchprodukte, Fleisch,
Tofu, Eier und Hülsenfrüchte
schwer zu decken. Hier ist eine

gezielte Zufuhr oft sinnvoll.
Allerdings sind nicht alle Eiwei-
ße gleich. „Um gesundheitsför-
dernde Effekte zu gewährleisten,
ist es wichtig, dass man hoch-
wertige und gesunde Proteine zu
sich nimmt“, so die Expertin.
„Während lange Zeit tierisches
Eiweiß bevorzugt wurde, kennt
man heute die Vorzüge pflanzli-
cher Eiweißquellen und kann die-
se gezielt einnehmen, zum Bei-
spiel mit BioNorm bodyline aus
der Apotheke.“ Studien belegen,

dass diese pflanzlichen Eiweiße
in der Lage sind, den Stoffwech-
sel zu optimieren und so für eine
perfekte Körperzusammenset-
zung zu sorgen.
Gezieltes Krafttraining sollte esGezieltes Krafttraining sollte esGezieltes Krafttraining sollte esGezieltes Krafttraining sollte esGezieltes Krafttraining sollte es
seinseinseinseinsein
Um den Muskelaufbau anzukur-
beln, ist außerdem der richtige
Sport wichtig. Ein bisschen Spa-
zierengehen ist da allerdings zu
wenig. Die Muskeln müssen
durch Ziehen, Drücken und He-
ben gezielt angesprochen wer-

den. Je nach Fitnessgrad kann
zunächst Physiotherapie ein gu-
ter Start sein. Später sollte
dann in einem Fitnessstudio
beim Krafttraining an verschie-
denen Geräten weitergearbei-
tet werden. Zu Hause bringen
Übungen mit Gewichten und
Klassiker wie Kniebeugen,
Bankdrücken, Klimmzüge, Aus-
fallschritte und Liegestützen die
Muckis in Form. Dabei gilt: be-
hutsam beginnen, stetig stei-
gern. (djd)
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„Krankenfahrten mit Herz“
Johannes Nolte und Jennifer Krelaus haben sich
in kürzester Zeit in Brakel einen guten Namen gemacht.

Mit seiner Partnerin Jennifer Krelaus betreibt Johannes Nolte in Brakel den PatiententransportbetriebMit seiner Partnerin Jennifer Krelaus betreibt Johannes Nolte in Brakel den PatiententransportbetriebMit seiner Partnerin Jennifer Krelaus betreibt Johannes Nolte in Brakel den PatiententransportbetriebMit seiner Partnerin Jennifer Krelaus betreibt Johannes Nolte in Brakel den PatiententransportbetriebMit seiner Partnerin Jennifer Krelaus betreibt Johannes Nolte in Brakel den Patiententransportbetrieb
„Krankenfahrten mit Herz“.„Krankenfahrten mit Herz“.„Krankenfahrten mit Herz“.„Krankenfahrten mit Herz“.„Krankenfahrten mit Herz“.

Von Brakel aus Fährt Johannes Nolte Patientinnen und Patienten zu allenVon Brakel aus Fährt Johannes Nolte Patientinnen und Patienten zu allenVon Brakel aus Fährt Johannes Nolte Patientinnen und Patienten zu allenVon Brakel aus Fährt Johannes Nolte Patientinnen und Patienten zu allenVon Brakel aus Fährt Johannes Nolte Patientinnen und Patienten zu allen
medizinischen Einrichtungen.medizinischen Einrichtungen.medizinischen Einrichtungen.medizinischen Einrichtungen.medizinischen Einrichtungen.

Brakel. Seit diesem Jahr gibt es Bra-
kel das Beförderungsunternehmen
„Krankenfahrten mit Herz“ von Jo-
hannes Nolte und Jennifer Krelaus.
Das Paar aus Brakel bietet Patien-
ten- und Kurierfahrten an. „Der Be-
trieb ist so gut angelaufen, dass ich
gerade ein zweites Fahrzeug bestellt
habe“, sagt Johannes Nolte (43).
Bei Krankenfahrten geht es darum,
Patientinnen und Patienten von der
Wohnadresse zu den jeweils erfor-
derlichen medizinischen Einrichtun-
gen zu transportieren. Anders als
bei herkömmlichen  Taxifahrten ha-
ben die Patienten von ihrem Arzt
einen so genannten Transportschein
bekommen. Einen Fahrbetrieb aus-
wählen und den Termin vereinbaren
müssen sie jedoch selbst. Den Trans-
portschein übergeben sie dem Fah-
rer und der Betrieb rechnet dann mit
der Krankenkasse ab. Bei Johannes
Nolte macht das seine Partnerin Jen-
nifer Krelaus, die sich im Büro in
Brakel überwiegend ums betriebli-
che Management kümmert.
Johannes Nolte ist als Fahrer mehr
als genug ausgelastet. Das lässt er
seine Fahrgäste aber nicht anmer-
ken. Für seine Fahrgäste nimmt sich
Johannes Nolte alle Zeit der Welt.
Springt auch mal kurz in die Apothe-
ke rein, um ein wichtiges Rezept
abzuholen. Er setzt die Patienten
auch nicht einfach nur vor der Tür ab,
sondern begleitet sie in die Aufnah-
me. „Ist doch klar, wenn ich jeman-
den mit Krücken in die Reha bringe,
dann kann dieser Mensch doch kei-

nen Koffer tragen, sondern dann
sorge ich dafür, dass der Patient
oder die Patientin nicht nur
dorthin kommen, wo sie hin müs-
sen, sondern dort auch tatsäch-
lich gut ankommen“, sagt Nolte.
Johannes Nolte kommt nicht aus
der Transportbranche, sondern
ist gelernter Hotelfachmann.
„Das Dienstleistungsgewerbe
liegt mir im Blut, ich sehe, was
ein Mensch braucht, ohne dass

darum viele Worte gemacht wer-
den müssen und weil ich mit
Herzblut dabei bin, heißt der Be-
trieb auch Krankenfahrten mit

Herz.“ Womöglich liegt darin das
Geheimnis, warum Johannes Nol-
te mit seinem Betrieb so schnell
Fuß gefasst hat.
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Bökendorf feiert an Fronleichnam Schützenfest

Königin Ulla und Prinz UliKönigin Ulla und Prinz UliKönigin Ulla und Prinz UliKönigin Ulla und Prinz UliKönigin Ulla und Prinz Uli

Hendrik Brockgreitens, Marco Kral, Matthias Nolte, Sebastian Ulrich, Günter Gasse, Maik Gasse, FlorianHendrik Brockgreitens, Marco Kral, Matthias Nolte, Sebastian Ulrich, Günter Gasse, Maik Gasse, FlorianHendrik Brockgreitens, Marco Kral, Matthias Nolte, Sebastian Ulrich, Günter Gasse, Maik Gasse, FlorianHendrik Brockgreitens, Marco Kral, Matthias Nolte, Sebastian Ulrich, Günter Gasse, Maik Gasse, FlorianHendrik Brockgreitens, Marco Kral, Matthias Nolte, Sebastian Ulrich, Günter Gasse, Maik Gasse, Florian
Bode, Königin Ulla und Prinz Uli, Sabine Gasse, Janina Gasse, Nadja Ulrich, Svenja Müller , Madlin Nolte, SaraBode, Königin Ulla und Prinz Uli, Sabine Gasse, Janina Gasse, Nadja Ulrich, Svenja Müller , Madlin Nolte, SaraBode, Königin Ulla und Prinz Uli, Sabine Gasse, Janina Gasse, Nadja Ulrich, Svenja Müller , Madlin Nolte, SaraBode, Königin Ulla und Prinz Uli, Sabine Gasse, Janina Gasse, Nadja Ulrich, Svenja Müller , Madlin Nolte, SaraBode, Königin Ulla und Prinz Uli, Sabine Gasse, Janina Gasse, Nadja Ulrich, Svenja Müller , Madlin Nolte, Sara
Spieker, Jana NolteSpieker, Jana NolteSpieker, Jana NolteSpieker, Jana NolteSpieker, Jana Nolte

Die Schützengilde Bökendorf
feiert über Fronleichnam ihr
traditionelles Schützenfest.
In diesem Jahr regieren Ulla
Grewe und Ulrich Nolte. Im
Hofstaat sind Sabine Gasse mit
ihrem Bruder Günter Gasse,
Svenja Müller und Florian
Bode, Nadja und Sebastian Ul-
rich, Janina Gasse und Marco
Kral, Sara Spieker und Maik
Gasse, Jana und Matthias
Nolte,Madlin Nolte und
Hendrik Brockgreitens.
Das Schützenfest beginnt am
Mittwoch, 7. Juni, um 18 Uhr
mit dem Ständchen des Mu-
sikvereins Bökendorf  beim Kö-
nigspaar. Die Schützen treten
um 18.15 Uhr an.
Danach geht es zur Schützen-
messe und dem anschließen-
den Zapfenstreich. Gegen
20.30 Uhr kann das Tanzbein
mit der „Nightlive Band“ ge-
schwungen werden. Am Don-
nerstag, 8. Juni, treten die
Schützen um 12.30 Uhr an. Um
14 Uhr beginnt der Festumzug
mit dem Spielmannszug Hemb-
sen und dem Musikverein Bö-
kendorf.
Das Königspaar sowie der Hof-
staat und der Vorstand freuen
sich in diesem Jahr auf eine
Abordnung des Schützenver-
eins Warburg die den Festum-
zug begleiten.
Gegen 15 Uhr hält Bürgermeis-
ter Hermann Temme die Fest-
ansprache. Danach marschie-
ren die Schützen zum Festzelt
am Wullhof, wo der Musikver-
ein Bökendorf ein Konzert
spie l t .
In diesem Jahr endet der Don-
nerstag gegen 19 Uhr mit dem
Ausmarsch des Königspaares
und ihrem Hofstaat. Am Frei-
tag, 9. Juni, beginnt der Tag

um 8.15 Uhr mit dem Antreten
der Schützen bei den Rottmeis-
tern. Ab 10 Uhr können sich die
Schützen beim Schützenfrüh-
stück stärken und die Frauen
feiern in der Sport- und Frei-
zeithalle ihr beliebtes Eierbier.
Der Vorstand weist noch einmal
darauf hin, dass die Frauen ge-
gen 9.30 Uhr an der Bushalte-
stelle abgeholt werden.
Ab 10.30 Uhr wird es beim Kö-
nigsschießen spannend. Es
wird ein neuer König für 2024
gesucht. Für unsere Kleinen
findet ab 15 Uhr das Kinder-
schützenfest  statt. Ab 20.30
Uhr spielt wieder die „Nightli-
ve Band“ zum Tanz.Das ganze
Dorf freut sich auf das Fest und
hofft auf schönes Wetter mit
vielen Besuchern.

Deutsch-türkische Comedygruppe tritt in Brakel auf
Der Verein WiKult e.V. (Verein für Wis-
sen und Kultur) lädt am 3. Juni die
deutsch-türkische Comedy-Theater-
gruppe „Halber Apfel“ nach Brakel
ein. Die Folge „Almanya, ich liebe
dich“ wird mit großer Spannung er-
wartet. Der Verein betrachtet das The-
aterstück als hervorragende Gele-

genheit, um Menschen unterschied-
licher Kulturen im Rahmen einer The-
atervorstellung näher zu bringen. Dies-
bezüglich schreibt die Theatergruppe
auf Ihrer Homepage: „Was kann es in
diesem Zusammenhang Schöneres
geben? Menschen aus verschiede-
nen Nationen sitzen in einem Saal,

sehen sich ein Theaterstück an, la-
chen zusammen und teilen somit ihre
Zeit und ihre Freude miteinander.
Dadurch entsteht ein gleiches Inter-
essensgebiet. Die Gemeinsamkeit
steht im Mittelpunkt und nicht die
Andersartigkeit der Kulturen.“
Der Einlass ist um 18.30 Uhr, die Vor-

stellung beginnt um 19 Uhr. Ticket-
preise und Adresse der Veranstaltung
können Sie dem Flyer entnehmen.
Bei weiteren Fragen steht der Verein
unter brakel@wikult.com zur Verfü-
gung. Tickets können Sie ebenfalls
unter brakel@wikult.com
anfragen.
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Wie bitte?
Wenn Hören zur Anstrengung wird, leidet auch das Wohlbefinden

Wer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwa
das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers. Foto: djd/das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers. Foto: djd/das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers. Foto: djd/das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers. Foto: djd/das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers. Foto: djd/
Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berg

Beim Familientreffen reden alle
durcheinander, der Kollege nu-
schelt immer so undeutlich, und
die Dialoge des Fernsehkrimis
werden von lauter Hintergrund-
musik übertönt. Jeder kennt Si-
tuationen, in denen das Hören
anstrengend ist und man nur
mit hoher Konzentration alles
richtig mitbekommt. Bis zu ei-
nem gewissen Grad gehört dies
zum täglichen Leben dazu. Doch
schon minimale Einschränkun-
gen der Hörleistung können die
Belastung beim Zuhören und
Verstehen stark erhöhen. Das
Gehirn, das die verschiedenen
Geräusche erkennt, sortiert
und sinnvoll interpretiert, muss
dann permanent Höchstleistun-
gen bringen. Die Folgen der
dauerhaften Anstrengung kön-
nen beispielsweise Ermüdung,
Konzent ra t ionsschwier igke i -
ten, Kopfschmerzen und Unzu-
friedenheit bis hin zur Depres-
sion sein.
Das Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sich
meistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerkt
Oft werden solche Probleme
aber nicht mit dem verminder-
ten Hörvermögen in Verbindung
gebracht. Das liegt zum einen
daran, dass Verständnisproble-
me im Alltag eben jeder mal
erlebt. Zum anderen verschlech-
tert sich das Gehör meist so
langsam, dass man es zunächst
kaum bemerkt - auch weil ein
direkter Vergleich zur früheren
Hörleistung nicht möglich ist.
Situationen, in denen das Hö-

ren schwierig und anstrengend
ist, werden dann bewusst oder
unbewusst gemieden. Negati-
ve Einflüsse auf das Wohlbefin-
den werden hingenommen oder
auf andere Ursachen zurückge-
führt. Um das zu vermeiden und
einen schleichenden Hörverlust
rechtzeitig zu bemerken, sind
deshalb regelmäßige vorsorg-
liche Hörtests ab einem Alter
von 50 bis 60 Jahren in jedem
Fall empfehlenswert. Eine ers-
te Einschätzung liefert ein On-
line-Test auf
www.hoertestmachen.de, der
Website der Fördergemein-
schaft Gutes Hören (FGH). Hier
kann man checken, wie gut man
Sprache vor dem Hintergrund
von Störgeräuschen versteht.
Kostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim Profi
Für eine fundierte Überprüfung
empfiehlt sich der Besuch bei
einem Hörakustiker, Adressen
von Experten in ganz Deutsch-
land finden sich ebenfalls auf
der Website der FGH: www.fgh-
info.de. Ein vorsorglicher Hör-
test ist bei einem Hörakustiker
generell kostenfrei und in ein
paar Minuten erledigt, die Er-
gebnisse liegen sofort vor. Mög-
liche Hörschwächen werden auf
diese Weise frühzeitig erkannt
und lassen sich meist effektiv
ausgleichen. Moderne, fachkun-
dig angepasste Hörsysteme kön-
nen dann wieder unangestreng-
te Kommunikation ermöglichen
und so die Lebensqualität erheb-
lich verbessern. (djd)
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Sommerfest mal anders
Summerbattles 2.0 in Bad Driburg am 3. und 4. Juni mit neuen Disziplinen, südafrikanischem
Streetfood und verkaufsoffenem Sonntag
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Es werden noch Es werden noch Es werden noch Es werden noch Es werden noch TTTTTeams gesucht -eams gesucht -eams gesucht -eams gesucht -eams gesucht -
der Erlös der Summerbattlesder Erlös der Summerbattlesder Erlös der Summerbattlesder Erlös der Summerbattlesder Erlös der Summerbattles
geht in diesem Jahr an die Ge-geht in diesem Jahr an die Ge-geht in diesem Jahr an die Ge-geht in diesem Jahr an die Ge-geht in diesem Jahr an die Ge-
samtschule Bad Driburg.samtschule Bad Driburg.samtschule Bad Driburg.samtschule Bad Driburg.samtschule Bad Driburg.
„Sommerfest mal anders“ lautet
das Motto der zweiten Summer-
battles in Bad Driburg, die am 3.
und 4. Juni in der Fußgängerzone
stattfinden. Die Besucher erwar-
tet eine stimmungsvolle Lounge
mit leckeren Getränken, kulina-
rischen Besonderheiten, unter-
haltsamer Musik und witzigen
Spielen. Egal, ob man selbst mit
einem Team dabei ist oder als
Zuschauer die Atmosphäre ge-
nießt, die Veranstaltung ist Sum-
merfeeling pur und die erspiel-
ten Punkte kommen einem gu-
ten Zweck zugute. 2022 konnte
der Schule unter der Iburg in Bad
Driburg ein Betrag von 1.670 Euro
übergeben werden. Dieses Jahr
geht die Spende an die Gesamt-
schule Bad Driburg, die am Sonn-
tag Partner der Kidsbattles sein
wird und Teams aus den 5. und 6.
Klassen stellt. Für alle anderen
Kinder ist am Sonntag freies Spie-
len und bei gutem Wetter kommt
auch die beliebte Schaumkano-
ne wieder zum Einsatz. Die Sum-
merbattles beginnen am Sams-
tag um 17.30 Uhr und die Er-
wachsenen-Teams müssen ge-
meinsam verschiedenste Aufga-
ben bewältigen und mit viel Spaß
dabei um Punkte spielen. Neben
den Spielen, die nicht fehlen dür-
fen wie Speed-Grillen, Banana-
Hips und Waterbomb, kommen
in diesem Jahr zwei neue Fun-
Spiele hinzu: „The Hills have EIS“
und „Surf and Roll“ werden den
Teams neue Herausforderungen
geben und wie bei allen Battle-
Spielen gilt einfach, kurz und nie-
mand macht sich zum Äffchen.
Die Paten sind Goeken backen,
REWE Lars Markus, Bad Dribur-
ger Naturparkquellen, Vereinig-
te Volksbank eG, Leder Gocke,
Augenoptik Cyrkel, Pizzeria Zara,
City Apotheke, Bauer Peine, Eis-
café La Luna, Villa Lieblingsstück,
Landmarkt Cerny, Sun Coast Mi-
nigolf und Josefs Bräu. Bislang
wurden 21 Patenschaften von
den Unterstützern übernommen

und es werden noch Erwachse-
nen-Teams gesucht, damit die
Spendengelder für die Gesamt-
schule voll ausgenutzt werden
können. „Die Summerbattles sind
eine tolle Möglichkeit, den Team-
gedanken zu stärken, gemein-
sam viel Spaß zu haben und dabei
noch etwas für den guten Zweck
zu tun“ freut sich Daniel Winkler,
Geschäftsführer der Bad Dribur-
ger Touristik GmbH auf den Con-
test. „Jedes Team ab drei Perso-
nen bekommt einen Firmen-Pa-
ten, der die erspielten Punkte in
Euros umwandelt“ erklärt Wink-
ler das Prinzip.
Kulinarisch können sich die Be-
sucher in diesem Jahr auf süd-
afrikanisches Streetfood mit Bun-
ny Chow freuen. Dabei handelt
es sich um ein hochgebackenes
Brot, das ausgehöhlt und mit ei-
nem würzigen Curry-Gericht ge-
füllt wird wie Tikka-Beef, Vinda-
loo-Cocos-Masala oder Korma-
Chickpeas-Masala (vegetarisch).
Deftige Klassiker wie Bratwurst,
Pommes, Gyros werden wieder
vom griechischen Restaurant
Hellas angeboten.
„Es gibt eine weitere Premiere
in Bad Driburg“ berichtet Ingo
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Thiele, Veranstalter der Summer-
battles. „Es wird das erste Pils
der Inklusionsbrauerei Josefs aus
Bad Lippspringe ausgeschenkt“
freut sich Thiele über die Koope-
ration, denn die Brauerei Josefs
schafft Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung.
Mit Livemusik der stimmgewal-
tigen Sängerin Sandy und DJ
Patrick Vergin vom Partyteam
Bad Driburg und einem ver-
kaufsoffenen Sonntag von 13
bis 18 Uhr ist das Summerfee-
ling dann perfekt.
Anmeldungen für die Summer-
battles an info@bad-driburg.com
mit folgenden Angaben: Name
des Teams, Anzahl der Teammit-
glieder, Kontaktdaten. Die Ver-
anstaltung wird unterstützt von
der Vereinigten Volksbank eG,
der Sparkasse Paderborn-Det-
mold-Höxter, den Bad Driburger
Naturparkquellen und Radio
Hochstift.
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Warburger Brauerei präsentiert White Cider
Neues Produkt mit Saft aus Heimatapfel-Projekt

ration mit dem Heimatapfel-Pro-
jekt im Kreis Höxter lag für die
beiden Brauerei-Chefs dabei auf
der Hand. „Wir mussten nicht lan-
ge überlegen, als wir auf eine Zu-
sammenarbeit zur Herstellung ei-
nes Cidres angesprochen wur-
den,“ denkt Franz-Axel Kohl-
schein an die ersten Telefonate
mit der Streuobst-initiative zu-
rück. „Mit der Cidre-Produktion
betreten wir Neuland. Daher ha-
ben die technischen Vorprüfun-
gen noch einige Zeit in Anspruch
genommen, um die Möglichkei-
ten unserer Brau-anlage für eine

größere Cider-produktion abzu-
klären.“ Aus 8.300 Litern regio-
nalem Apfelsaft ist nun ein natur-
trübes, halbt-rockenes alkohol-
haltiges Produkt der Warburger
Brauerei entstan-den. Genuss
zum Wohle der Natur - Heimatlie-
be pur, unter diesem Slogan geht
das Naturprodukt ab sofort in den
Handel.
So wie es im Heimatapfel-Projekt
grundsätzlich angelegt ist, dient
der Genuss und Erlös anteilig
auch dazu, die Streuobstwiesen
in der Region zu erhalten. Vier
Cent pro 0,33-ltr.-Flasche Cidre

WWWWWarburg/Kreis Höxterarburg/Kreis Höxterarburg/Kreis Höxterarburg/Kreis Höxterarburg/Kreis Höxter.....     WWWWWer an Ci-er an Ci-er an Ci-er an Ci-er an Ci-
der oder Cidre denkt, schweiftder oder Cidre denkt, schweiftder oder Cidre denkt, schweiftder oder Cidre denkt, schweiftder oder Cidre denkt, schweift
gedanklich schnell ab nach Frank-gedanklich schnell ab nach Frank-gedanklich schnell ab nach Frank-gedanklich schnell ab nach Frank-gedanklich schnell ab nach Frank-
reich oder Großbritannien. Dankreich oder Großbritannien. Dankreich oder Großbritannien. Dankreich oder Großbritannien. Dankreich oder Großbritannien. Dank
des neuen des neuen des neuen des neuen des neuen White Cider der White Cider der White Cider der White Cider der White Cider der WWWWWararararar-----
burger Brauerei Kohlschein wirdburger Brauerei Kohlschein wirdburger Brauerei Kohlschein wirdburger Brauerei Kohlschein wirdburger Brauerei Kohlschein wird
das klassische das klassische das klassische das klassische das klassische Apfel-schaum-Apfel-schaum-Apfel-schaum-Apfel-schaum-Apfel-schaum-
wein-Getränk nun ein sehr regio-wein-Getränk nun ein sehr regio-wein-Getränk nun ein sehr regio-wein-Getränk nun ein sehr regio-wein-Getränk nun ein sehr regio-
naler Genuss. Und das wortwört-naler Genuss. Und das wortwört-naler Genuss. Und das wortwört-naler Genuss. Und das wortwört-naler Genuss. Und das wortwört-
lich. Denn auch die wichtigstelich. Denn auch die wichtigstelich. Denn auch die wichtigstelich. Denn auch die wichtigstelich. Denn auch die wichtigste
Zutat,Zutat,Zutat,Zutat,Zutat, der  der  der  der  der Apfelsaft,Apfelsaft,Apfelsaft,Apfelsaft,Apfelsaft, stammt aus stammt aus stammt aus stammt aus stammt aus
dem Heimatapfel-Projekt mitdem Heimatapfel-Projekt mitdem Heimatapfel-Projekt mitdem Heimatapfel-Projekt mitdem Heimatapfel-Projekt mit
dem im Kreis Höxter seit einigendem im Kreis Höxter seit einigendem im Kreis Höxter seit einigendem im Kreis Höxter seit einigendem im Kreis Höxter seit einigen
Jahren den Erhalt und die PflegeJahren den Erhalt und die PflegeJahren den Erhalt und die PflegeJahren den Erhalt und die PflegeJahren den Erhalt und die Pflege
von Streuobst-beständen durchvon Streuobst-beständen durchvon Streuobst-beständen durchvon Streuobst-beständen durchvon Streuobst-beständen durch
eine Nutzungs-perspektive untereine Nutzungs-perspektive untereine Nutzungs-perspektive untereine Nutzungs-perspektive untereine Nutzungs-perspektive unter-----
stützt.stützt.stützt.stützt.stützt.
Anders als normaler Apfelwein ist
der White Cider ein frisch-spritzig
Getränk, das sich gut gekühlt ideal
zur anstehenden Sommer-zeit an-
bietet. „Für unseren handgemach-
ten Cider kombi-nieren wir Tech-

niken aus der Braukunst, dem
Winzerhandwerk und jahrhunder-
tealter Cider-Tradition. Der unver-
wechselbare Geschmack alter
Apfelsorten macht unseren halb-
trockenen White Cider zu einem
wun-derbaren Geschmackserleb-
nis,“ sagt Michael Kohlschein. Die
Warburger Brauerei Kohlschein
hat sich in den letzten Jahren ne-
ben dem klassischen Bier-spezia-
litäten mit Besonderheiten wie
Gin, Eierlikör und der beliebten
Kohlschein Brause einen Namen
gemacht. Der White Cider ergänzt
die Produktvielfalt und die Inno-
vationsfreude des Unternehmens.
Regionales Engagement, Umwelt-
schutz und Innovationskraft lie-
gen der Warburger Brauerei, die
bereits in zehnter Generation als
Familienunternehmen geführt
wird, in den Genen. Die Koope-

Gemeinsam freuen sie sich über den gelungenen White Cider; v.l.n.r.Gemeinsam freuen sie sich über den gelungenen White Cider; v.l.n.r.Gemeinsam freuen sie sich über den gelungenen White Cider; v.l.n.r.Gemeinsam freuen sie sich über den gelungenen White Cider; v.l.n.r.Gemeinsam freuen sie sich über den gelungenen White Cider; v.l.n.r.
Marie- Luise Eickmeyer-Ehrlich, Streuobstwiesenberaterin, Michael undMarie- Luise Eickmeyer-Ehrlich, Streuobstwiesenberaterin, Michael undMarie- Luise Eickmeyer-Ehrlich, Streuobstwiesenberaterin, Michael undMarie- Luise Eickmeyer-Ehrlich, Streuobstwiesenberaterin, Michael undMarie- Luise Eickmeyer-Ehrlich, Streuobstwiesenberaterin, Michael und
Franz-Axel Kohlschein, Inhaber und Geschäftsführer der Brauerei, He-Franz-Axel Kohlschein, Inhaber und Geschäftsführer der Brauerei, He-Franz-Axel Kohlschein, Inhaber und Geschäftsführer der Brauerei, He-Franz-Axel Kohlschein, Inhaber und Geschäftsführer der Brauerei, He-Franz-Axel Kohlschein, Inhaber und Geschäftsführer der Brauerei, He-
ribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung Natur-Heimat undribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung Natur-Heimat undribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung Natur-Heimat undribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung Natur-Heimat undribert Gensicki und Stephan Lücking von der Stiftung Natur-Heimat und
Kultur im Steinheimer Becken und Heiko Böddeker von der GfW Wirt-Kultur im Steinheimer Becken und Heiko Böddeker von der GfW Wirt-Kultur im Steinheimer Becken und Heiko Böddeker von der GfW Wirt-Kultur im Steinheimer Becken und Heiko Böddeker von der GfW Wirt-Kultur im Steinheimer Becken und Heiko Böddeker von der GfW Wirt-
schaftsförderung Regionalmarke Kulturland Heimatapfel.schaftsförderung Regionalmarke Kulturland Heimatapfel.schaftsförderung Regionalmarke Kulturland Heimatapfel.schaftsförderung Regionalmarke Kulturland Heimatapfel.schaftsförderung Regionalmarke Kulturland Heimatapfel.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

Inmitten der eigenen Streuobstwiese bestehend aus Apfelbäumen alterInmitten der eigenen Streuobstwiese bestehend aus Apfelbäumen alterInmitten der eigenen Streuobstwiese bestehend aus Apfelbäumen alterInmitten der eigenen Streuobstwiese bestehend aus Apfelbäumen alterInmitten der eigenen Streuobstwiese bestehend aus Apfelbäumen alter
Apfelsorten präsentieren Franz-Axel und Michael Kohlschein mit StolzApfelsorten präsentieren Franz-Axel und Michael Kohlschein mit StolzApfelsorten präsentieren Franz-Axel und Michael Kohlschein mit StolzApfelsorten präsentieren Franz-Axel und Michael Kohlschein mit StolzApfelsorten präsentieren Franz-Axel und Michael Kohlschein mit Stolz
das neue Produkt. das neue Produkt. das neue Produkt. das neue Produkt. das neue Produkt. Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland
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gehen in den Streuobstfonds zur
Pflege und Ergänzungspflanzung
von Streuobstbäumen. 5.000 Kilo
Äpfel wurden zur Ernte 2022 aus
der Warburger Börde über eine
Annahmestelle in Scherfede zum
Preis von 20,00 Euro pro Doppel-
zentner angekauft. Weitere Äpfel
kamen aus dem ganzen Kreis Höx-
ter. 50.000 Kilogramm konnten so
einer sinnvollen Verwertung zu-
geführt werden. „Seitens der Stif-
tung für Natur, Heimat, Kultur im
Steinheimer Becken, die zusam-
men mit der Gesellschaft für Wirt-
schafts-förderung, der Stadt Stein-
heim, über 40 Obstwiesenbera-
tern und -beraterinnen sowie wei-
teren Aktiven aus den Heimatver-
einen das Projekt „Heimatapfel“
zum Schutz der Streuobstwiesen

in der Region an den Start ge-
bracht haben, freuen wir uns, mit
der Privatbrauerei Kohlschein ei-
nen Projektpartner gefunden zu
haben, der nicht lange überlegt
hat und nach einer ersten Kon-
taktaufnahme gleich mit Begeis-
terung in die Produkt-entwick-
lungsphase eingestiegen ist, um
den schmackhaften White-Cidre
zu entwickeln. Und das ist wun-
derbar gelungen“, so Heribert
Gensicki von der Stiftung.
Der White Cider der Warburger
Brauerei ist ab sofort im regio-
nalen Lebensmitteleinzelhandel
und den Getränkemärkten der
Region erhältlich.
Warburger Brauerei KohlscheinWarburger Brauerei KohlscheinWarburger Brauerei KohlscheinWarburger Brauerei KohlscheinWarburger Brauerei Kohlschein
Zahlen:
Die Warburger Brauerei gehört zu

den kleineren Privatbraustätten
in Deutschland. Das Familien-un-
ternehmen wird bereits in zehn-
ter Generation durch Familie Kohl-
schein geführt, die seit 1721 das
Braurecht der Stadt Warburg inne
hat. Es gehört damit zu den ältes-
ten Unternehmen der Region und
ist bis heute ein selbständiges und
unabhängiges Familienunter-neh-
men. Der Ausstoß liegt bei rund
20.000 Hektolitern Bier im Jahr,
der Umsatz bei rund 2,8 Millionen
Euro.
Ziele:
„Mit bewährter Tradition und erst-
klassigen Bieren bestehen wir im
Wettbewerb. Neue Ideen, guter
Service und die Nähe zum Markt
sind unsere Stärken. Wir wollen
ein Bier anbieten, das durch Indi-

vidualität beeindruckt und eine
gute Visitenkarte der Region ist.
Im Mittelpunkt stehen authen-ti-
scher Produkte handwerklicher
Produkte: frisch, süffig, ehrlich,
handwerklich gebraut in über-lie-
ferter Weise von der Familie Kohl-
schein.“
Zu den Produkten der Brauerei
zählen:
Warburger Pils, Warburger Urtyp,
Warburger Bio Helles, Warburger
Bio Weißbier, Warburger Landbier,
Warburger Diemelbrand, Warbur-
ger Brewhouse fine spirits, Kohl-
schein Brause Orange und Zitro-
ne, Kohlschein Brause Cola-Oran-
ge-Mix und weitere Produkte.

Großes Sommerfest am 3. Juni in der von-Galen-Schule
Mit Auftritt von Schlagersänger Florian Timm

Gabriella und LinusGabriella und LinusGabriella und LinusGabriella und LinusGabriella und Linus

In diesem Jahr soll ein ganz beson-
deres Sommerfest an der von-Ga-
len-Schule in Brakel-Frohnhausen
stattfinden. Groß und Klein, jeder-
mann ist eingeladen am Samstag,
den 3. Juni ab 13 Uhr auf dem großen

Schulgelände einige schöne Stun-
den zu verbringen. Mit dabei sind
die Kooperationspartner der Schule
aus dem Bereich der Tierpädagogik.
Die Reittherapeutin Carena Ewen
bietet Ponyreiten an und die Familie

Leifeld aus Gehrden kommt mit ih-
ren Alpakas. Ebenfalls sind aus der
Projektwoche der Schule selbstge-
zogene Schulhühner anwesend und
können erlebt werden. Des Weite-
ren gibt es viele Leckereien und ein
buntes Mitmachprogramm.

Besonders Highlight auf diesem Fest
ist der Auftritt von Schlagersänger
Florian Timm. „Die Stimmung wird
also bestens sein und wir freuen uns
schon sehr auf diesen Tag und unse-
re Gäste“, so die Schulleiterin Tina
Klenke.
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Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel,05272/9555

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Apotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. GeorgApotheke St. Georg
Lange Str. 65, 37688 Beverungen, 05273/6081

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Brenkhäuser Str. 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Infoveranstaltung: Umgang mit dem AED-Defibrillator
Der VHS-Zweckverband bietet am
Montag, 5. Juni, in der Zeit von 19
bis 21.15 Uhr einen Infoveranstal-
tung zum Thema „Umgang mit dem
AED-Defibrillator (23-303F11)“ an. Die
Veranstaltung wird von Martin Hop-
pe geleitet und findet im DRK Brakel

eV., Übungsraum, Brakel statt. In Ko-
operation mit dem Deutschen Roten
Kreuz bietet der VHS-ZV einen Infor-
mationsabend im Umgang mit dem
AED-Defibrillator an. Sie erhalten
Einblicke in folgende Themen:
- Voraussetzungen für den Ein-

satz der Frühdefibrillation bei
einem medizinischen Notfall.

- Lebensrettenden Hilfeleistun-
gen bei einem plötzlichen Herz-
/ Kreislauf-Stillstand.

- Der richtigen Anwendung eines
Defibrillators durch Laien.

- Lebensrettenden Maßnahmen
bei der Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung unter Einbeziehung des
Frühdefibrillators.

Verbindliche Anmeldungen unter
05253-974070 oder
www.vhs-driburg.de.

„Pflegecafé“ für pflegende Angehörige in Höxter
Das Pflegecafé ist ein offener Treff,
der einmal im Quartal vom Kontakt-
büro Pflegeselbsthilfe angeboten
wird. Der nächste Termin ist am Mitt-
woch, 14. Juni, von 15 bis 17 Uhr in
Höxter.
In entspannter Atmosphäre bietet
sich bei Kaffee und Kuchen die Mög-
lichkeit, andere pflegende Angehö-
rige kennen zu lernen, über Erfah-

rungen und Belastungen miteinander
ins Gespräch zu kommen, aber auch
nützliche Tipps auszutauschen. Als
pflegende Angehörige sind alle will-
kommen: Ob die Versorgung im häus-
lichen Umfeld stattfindet, die pflege-
bedürftige Person im Seniorenheim
oder weit entfernt lebt, spielt keine
Rolle.
Den Teilnehmenden entstehen kei-

ne Kosten.
Um Anmeldung unter 05271 69 41
045 oder pflegeselbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org wird ge-
beten. Bei der Anmeldung erfahren
Sie auch den genauen Veranstal-
tungsort.
Das Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe
des Paritätischen informiert über be-
stehende Selbsthilfegruppen für pfle-

gende Angehörige, begleitet und un-
terstützt bestehende Gruppen und
hilft bei Gründung und Aufbau neuer
Selbsthilfegruppen. Die Einrichtung
wird gefördert durch das Ministeri-
um für Arbeit, Gesundheit und Sozi-
ales des Landes NRW, der Landes-
verbände der Pflegekassen und des
Verbandes der Privaten Krankenver-
sicherung.

Trauercafé am
Sonntag, 11. Juni
Das Trauercafé der Hospizgruppe
Brakel e.V. ist auch im Monat Juni
wieder geöffnet. Die Hospizgruppe
bietet allen Menschen, die den Tod
eines Angehörigen oder Bekannten
betrauern, einen geschützten Raum
zur Begegnung mit Menschen in
ähnlichen Situationen. Trauernde
teilen sich in Gesprächen mit, sie
suchen Trost und Zuversicht, stüt-
zen und helfen sich in ihren konkre-
ten Lebenssituationen.
Das Trauercafé wird gewöhnlich
durch die ausgebildeten Trauerbe-

gleiterinnen Daniela Nowak-Hen-
kel und Rita Tensi getragen. Es ist
geöffnet an jedem 2. Sonntag im
Monat von 15 bis 17 Uhr. Der nächs-
te Termin ist Sonntag, 11. Juni, im
„Ankerplatz“ in der Ostheimer Stra-
ße 17.
Bei Rückfragen stehen die Trauer-
begleiterinnen Ihnen gerne zur Ver-
fügung:
Frau Daniela Nowak-Henkel mit der
Telefonnummer: 01515 9407196 +
Frau Rita Tensi mit der Telefonnum-
mer: 0151 59879616
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Istrup feiert Schützenfest
Königspaar Bernd und Olga regieren

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 13. Juni 2023Dienstag, 13. Juni 2023Dienstag, 13. Juni 2023Dienstag, 13. Juni 2023Dienstag, 13. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr

Das Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mit Familie vor einem Königspaar ausDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mit Familie vor einem Königspaar ausDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mit Familie vor einem Königspaar ausDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mit Familie vor einem Königspaar ausDas Königspaar im Kreise von Hofstaat, Nachbarn und Freunden mit Familie vor einem Königspaar aus
Strohballen.Strohballen.Strohballen.Strohballen.Strohballen.

Brakel-Istrup. Die St. Bartholomäus
Schützenbruderschaft Istrup feiert
am Wochenende nach Pfingsten,
also vom 3. bis 5. Juni, Schützen-
fest. Die Regentschaft hat dieses
Jahr Bernd Stieren-Knoke als Kö-
nig inne. Zur Seite steht ihm seine
Ehefrau Olga Piskun als Königin.
„Olga und ich freuen uns schon sehr
auf unser Schützenfest“ berichtet
König Bernd Stieren-Knoke. Ihm und
Olga sei es gelungen, einen tollen
Hofstaat und zwei hervorragende
Königsbegleiter für sich zu gewin-
nen. „Als Bernd sich letztes Jahr im
Schießen als neuer König durchge-
setzt hatte, gab es für uns kein

Halten und mein Mann Peter und
ich waren sofort Feuer und Flam-
me“ bringt Hofdame Kathrin Vogt
ihre Begeisterung zum Ausdruck.
Der Hofstaat setzt sich aus vier Paa-
ren insgesamt zusammen. Neben
den Eheleuten Vogt werden den Kö-
nigstisch Birgit und Hubertus
Schmidt, Verena und Tobias Van-
dieken sowie Julia Onichtchenko
und Stefan Heilemann zieren. Als
Königsbegleiter wollen Markus und
Michael Tewes den Regenten alle
Wünsche von ihren Augen ablesen.
„Am Samstag- und Sonntagabend
spielen ‚The Moonlights - die Par-
tyband aus Brakel‘ zum Tanz auf

und das bei freiem Eintritt am Sonn-
tag“, wirbt Hubertus Schmidt vom
Hofstaat für das Fest. Über das Üb-
liche Hinaus habe man sich die ein
oder andere Überraschung für das
Königspaar und auch für alle Gäste
einfallen lassen. Es lohne sich also
auf jeden Fall, nach Istrup zum
Schützenfest zu kommen. Jeder sei
herzlich Willkommen. „Lasst uns ge-
meinsam ein paar wunderschöne
Tage fern des Alltags verleben“ lau-
tet nicht nicht nur der Wunsch von
Königin Olga. Der ausführliche Pro-
grammablauf ist auf der Rückseite
dieses Mitteilungsblattes abge-
druckt.
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FINKELDEI
Polstermöbelmanufaktur

Was tun, wenn ein neuer Schrank her soll?
Hierauf sollten Endverbraucher beim Möbelkauf achten

Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:
DGM/GWINNERDGM/GWINNERDGM/GWINNERDGM/GWINNERDGM/GWINNER

Möbelqualität besitzt verschiedene
Merkmale. Bei Schränken können
einheitliche Fugen und Abstände zwi-
schen Korpus und Schubladen Anzei-
chen für Qualität sein. Ebenso wie
Regalböden, die sich trotz einer Be-
anspruchung durch Bücher, Kleidung
oder andere Alltagsgegenstände nicht
durchbiegen. Laut der Deutschen Gü-
tegemeinschaft Möbel (DGM) besit-
zen diese Indizien für vermeintlich
stabile und sichere Schränke und Re-
gale nur bedingt Aussagekraft vor dem
Möbelkauf.
„Die sicherste Methode, einen quali-
tativ hochwertigen Schrank zu erken-
nen, ist die Suche nach dem ‚Golde-
nen M‘. Wenn ein Schrank, ein Regal
oder ein anderes Möbelstück einen
Aufkleber oder Anhänger mit dem
RAL Gütezeichen aufweist, ist es nach-
weislich für ein langes und sicheres
Möbelleben gewappnet“, sagt DGM-
Geschäftsführer Jochen Winning. Bei
verschiedenen Prüfverfahren werden
Möbelanwärter auf das „Goldene M“
einem Stresstest ausgesetzt, der ih-
nen alles abverlangt - von Kontrollen
der Standfestigkeit und Statik, über
Belastungschecks, welche die jahre-
lange Beanspruchung simulieren, bis
hin zu chemischen Tests und Schad-
stoffprüfungen. „Sind alle Prüfergeb-
nisse einwandfrei - und auch nur dann
- folgt die Auszeichnung von Schrän-
ken, Regalen & Co. mit dem RAL
Gütezeichen“, so Winning.
Weil Schränke und Regale in allen
Bereichen der Wohnung anzutreffen
sind, gelten für sie weitere Qualitäts-
anforderungen je nach Anwendungs-
bereich. Während etwa Schränke für

das Bad starke Schwankungen von
Temperatur und Luftfeuchtigkeit pro-
blemlos aushalten müssen, kann bei
Schränken für das Kinderzimmer eine
zusätzliche Wandbefestigung empfeh-
lenswert sein, damit sie beim Erklim-
men durch den Nachwuchs nicht um-
kippen. Abgerundete Möbelecken
sind ebenfalls vor allem im Kinder-
zimmer von Bedeutung.
„Der Endverbraucher sollte beim
Möbelkauf darauf achten, dass der
ausgewählte Schrank auch wirklich
für seinen angedachten Einsatzort
geeignet ist, beziehungsweise dort
zum Einsatz kommt, wo der Herstel-
ler ihn vorgesehen hat“, merkt Win-
ning an. Ansonsten könne sich nicht

nur die Lebensdauer eines Schran-
kes verkürzen, sondern auch eine
erhöhte Verletzungsgefahr
beispielsweise im Kinderzimmer ent-
stehen. Des Weiteren tragen eine
angemessene Reinigung und Pflege
zur dauerhaft zufriedenstellenden
Erscheinung und Nutzung von Mö-
beln bei.
Bei der Auswahl und Gestaltung qua-
litätsgeprüfter Schränke und Regale
gibt es heute (fast) nichts, das es
nicht gibt. Neben bewährten Mö-
beln für alle Wohnbereiche aus Mas-
sivholz, Holzwerkstoffen oder ande-
ren Materialien sowie mit furnierter
oder folierter Oberfläche sind auch
Materialkombinationen und innova-

tive Lösungen beispielsweise mit
Anti-Fingerprint-Beschichtung mög-
lich. Reichlich oder ganz gezielt Stau-
raum bieten Fächer und Sortiersys-
teme hinter Türen oder in Schubkäs-
ten. Klassiker wie das Schrankbett
zum Ausklappen oder ein praktischer
Heimarbeitsplatz im Schrank sind
weitere pfiffige sowie platzsparende
Einrichtungsideen. „Und wer eine
maßangefertigte Stauraumlösung
beispielsweise für eine Dachschräge
oder für unter der Treppe benötigt,
findet ebenfalls qualitätsgeprüfte
Anbieter mit dem ‚Goldenen M‘, die
jeden individuellen Wunsch in die
Tat umsetzen“, sagt der DGM-Ge-
schäftsführer. DGM/FT
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland
gebrauten 5.000 Biersorten ih-
ren eigenen Charakter besitzt,
dafür sorgen Brauer und Mäl-
zer. Sie führen nicht nur die tra-
ditionellen Zutaten zusammen,
sondern bestimmen auch die in-
dividuelle Rezeptur und über-
wachen den Brauprozess.
Darüber hinaus spielen chemi-
sche und biologische Prozesse
eine wichtige Rolle bei der Bier-
herstellung. „Alkohol und Koh-
lensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetz-
ten Hefe, bei denen Lagerzeit
und Temperatur ausschlagge-
bend sind“, erklärt Peter Pesch-
mann, technischer Geschäfts-
führer der Brauerei C. &. A Vel-
tins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Si-
cherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.
Duales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium alsDuales Bachelorstudium als
OptionOptionOptionOptionOption
Im Sauerland durchlaufen Azu-
bis in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erler-
nen den Umgang und den Ein-
satz von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen. Die Malzherstel-
lung sowie das Gewinnen, Küh-
len und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufga-
ben. Das Vergären, Lagern und
Reifen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren
und Abfüllen des Gerstensafts.
„Seit 2018 bieten wir eine Kom-
bination der Ausbildung zum

Brauer und Mälzer mit einem
vierjährigen Dualen Bachelor-
studium der Getränketechno-
logie an“, so Peschmann. Mehr
Infos gibt es unter
www.veltins.de. Nach einer 15-
monatigen praktischen Ausbil-
dung in der Brauerei beginnt
das Studium an der Hochschule
in Geisenheim. Während der
Semesterferien kehren die Azu-
bis für weitere praktische Aus-
bildungsschritte nach Greven-
stein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein ech- ein ech- ein ech- ein ech- ein ech-
ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei er-
leichtert und das Bier in Kunst-
stoff- oder Edelstahlfässern ab-
gefüllt wird, war die Tätigkeit ei-
nes Küfers ein echter „Knochen-
job“. Der Küfer, häufig auch Bött-
cher genannt, war bis vor weni-
gen Jahrzehnten für die Herstel-
lung, Reinigung und Reparatur
der damals üblichen Holzfässer
verantwortlich. Besonders das
sogenannte Pichen war nicht un-
gefährlich. Um die Poren und Fu-
gen des Holzes zu schließen und
ein Entweichen der Kohlensäure
zu verhindern, aber auch um im
Fassinneren eine geschmackli-
che Veränderung durch den Kon-
takt zwischen Bier und Holz zu
vermeiden, mussten Küfer die
Holzfässer mit flüssigem und ex-
trem heißem Pech auskleiden.
War die dünne Schicht beschä-
digt, musste mühsam eine neue
aufgetragen werden. (djd)

Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das
macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/
Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob Studnar
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium
Was früher der Stoff von Sci-
ence-Fiction-Filmen war, ist
heute eine reale Bedrohung:
Cyberkriminalität. Vor allem
öffentliche Verwaltungen wer-

den immer wieder Opfer von
Hackerangriffen, weil IT-Sicher-
heit in vielen Behörden noch
ein weitgehend blinder Fleck
ist. Die Bedrohung durch An-

griffe aus dem Netz auf Behör-
den und Unternehmen ist auch
nach Ansicht des Bundesamtes
für Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) gestiegen.
Galt die Lage vor einem Jahr
noch als „angespannt“, so wird
sie im aktuellen Lagebericht
als „angespannt bis kritisch“
beschrieben. Die Furcht vor Ha-
ckerangriffen ist eine der größ-
ten Sorgen von Unternehmen.
Weltweit steht diese Gefahr ei-
ner Studie zufolge auf Platz
eins, in Deutschland rangiert
das Thema auf dem zweiten
Rang hinter der Betriebsunter-
brechung - die wiederum nicht
selten Folge eines Hackeran-
griffs ist. Umso gefragter sind
Cybercrime-Expertinnen und -
Experten, ihre Berufsaussich-
ten sehr gut.
Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-Berufsbegleitender Fernstudi-
engang „ITengang „ITengang „ITengang „ITengang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Fo-o-o-o-o-
rensik“rensik“rensik“rensik“rensik“
Bei Wings etwa, dem Fernstu-
dienanbieter der Hochschule
Wismar, werden bereits seit
2014 IT-Spezialisten zur Be-
kämpfung von Cybercrime aus-
gebildet. „IT-Sicherheit und Fo-
rensik“ heißen die berufsbe-
gleitenden Bachelor- und Mas-
ter-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und
Unternehmen entwickelt hat.
„Die Absolventinnen und Absol-
venten sollen in Unternehmen
und öffentlichen Institutionen

ein hohes IT-Sicherheitsniveau
gewährleisten, Cybercrime-An-
griffe frühzeitig erkennen und
entsprechende Sicherheits-
maßnahmen planen und umset-
zen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unter-
nehmen mit effizienten Sicher-
heitssystemen gegen Cyberat-
tacken wehren: „Die meisten
Angriffe werden deshalb - wenn
überhaupt - nur zufällig ent-
deckt“. Alle Infos zu den Fern-
studiengängen gibt es unter
www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben
bereits ihren staatlichen Hoch-
schulabschluss gemacht.
Insbesondere für IT-Fachkräfte
bietet das Fernstudium die
Möglichkeit, sich neben dem
Beruf praxisnah und wissen-
schaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexper-
ten setzen sich vor allem mit
dem technischen Vorgehen von
Hackern auseinander: Dem Da-
tendiebstahl von Smartphones
und Tablets, dem Hacken per-
sönlicher Profile in sozialen
Netzwerken oder dem Lahmle-
gen von Rechnernetzen. Zusätz-
lich stehen kriminaltechnische,
juristische und auch moralische
Inhalte auf dem Lehrplan. (djd)
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings ist
es nicht immer leicht, den Traumjob
zu finden, denn die Auswahl ist rie-
sig. Viele können zudem nicht ein-
schätzen, was sie konkret in einem
Beruf erwartet, welche Möglichkei-
ten er eröffnet und wie es um die
Zukunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer aus
Ostenfeld bei Husum spricht sich für
eine Ausbildung zum pharmazeu-
tisch-technischen Assistenten aus:
„Dieser Beruf bringt ein wirklich span-
nendes und breit gefächertes Betä-
tigungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern und
mehrmehrmehrmehrmehr
Das gilt besonders für die Arbeit in
der Apotheke. „Die Aufgaben rei-
chen hier von der Kundenberatung
über die Hilfsmittelversorgung und
Labortätigkeiten bis hin zu Doku-
mentation und Qualitätsmanage-
ment - dadurch ist der Job immer
wieder abwechslungsreich und an-
spruchsvoll“, erklärt der Experte.
Zudem gibt es noch viele weitere
Einsatzmöglichkeiten, zum Beispiel
in der Pharmaindustrie, in Kliniken
und Laboren sowie bei Krankenkas-
sen oder Gesundheitsämtern. Matt-
hias Fischer: „Gerade in der Apothe-
ke jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist zu-
kunftssicher. „PTAs haben keine Pro-
bleme, eine Stelle zu finden - sie
werden sogar händeringend ge-
sucht“, weiß der Apotheker aus ei-
gener Erfahrung. Wer sich zum phar-
mazeutisch-technischen Assistenten
ausbilden lassen will, sollte
mindestens einen Realschulab-
schluss mitbringen sowie Interesse
an Naturwissenschaften wie Biolo-
gie, Chemie und Botanik. Ebenso
sind Einfühlungsvermögen und ein
kommunikatives Wesen gefragt. Die
Ausbildung erfolgt über zwei Jahre
an einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer Apo-
theke. Unter www.linda.de findet
man zum Beispiel gute Anlaufstellen
in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen

„In unseren Partner-Apotheken wer-
den die PTAs auch direkt in die Pla-
nung und Umsetzung von Verkaufs-
aktionen und Marketingmaßnahmen

eingebunden“, erläutert Matthias Fi-
scher. Zur Fortbildung gibt es
ebenfalls zahlreiche Möglichkeiten,
etwa die Spezialisierung auf Indika-

tionen wie Diabetes, Rheuma oder
Multiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende Na-
turmaterial Holz, um sich ein Zuhau-
se zu bauen. Neben der langen Ge-
schichte ist Holz zugleich ein Rohstoff
mit viel Zukunft, nicht zuletzt wegen
des Trends zu einem umweltbewuss-
ten, nachhaltigen Bauen. Damit ver-
bindet sich ein weiter steigender Be-
darf nach qualifizierten und erfahre-
nen Spezialisten. Der Holzfachhandel

vor Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspektiven
nach einem erfolgreichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-Von der Kundenberatung bis zum E-
CommerceCommerceCommerceCommerceCommerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturmateri-
al Holz heute nichts mehr. Der Ausbil-
dungsberuf für angehende Kaufleute
im Groß- und Außenhandel mit
Schwerpunkt Großhandel zum Bei-
spiel wird immer komplexer. Er bietet
sehr gute Chancen auf eine Übernah-
me und kontinuierliche Weiterbildun-
gen sowie Aufstiegsmöglichkeiten

nach dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den Werk-
stoff Holz zählen Kommunikations-
geschick, Teamfähigkeit und Freude
am direkten Kommunizieren mit Lie-
feranten und Kunden zu den Einstiegs-
voraussetzungen. Ein gutes Verständ-
nis für Zahlen und wirtschaftliche Zu-
sammenhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das perma-
nent an Bedeutung gewinnt, geht es
auch in der Berufsausbildung Kauf-
mann oder Kauffrau E-Commerce. Di-
gitalisierung und elektronischer Ver-
trieb sowie neue Wege der Kommu-
nikation mit den Kunden stehen dabei
im Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in die
Hand nimmt, findet etwa mit einer
Ausbildung als Holzbearbeitungsme-
chaniker oder -mechanikerin das pas-

sende Angebot. Doch nicht nur kauf-
männische und technische Berufe bil-
det der Holzfachhandel vor Ort aus.
Für effiziente Prozesse und eine zu-
verlässige, termingerechte Lieferung
der Produkte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi über
den gesamten Weg von der Eingangs-
kontrolle über die Einlagerung bis zur
Bereitstellung. Berufskraftfahrer sind
dann für den Transport direkt auf die
Baustelle verantwortlich. Auch die-
sen Ausbildungsberuf bieten zahlrei-
che örtliche Fachhandelsunterneh-
men an. Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weitere In-
formationen, Einblicke in die Erfah-
rungen anderer Auszubildender und
Ansprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in der
eigenen Region finden. (djd)
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